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VORWORT 

Die vorliegende Ausarbeitung enthält ausführliche Angaben der in Nordrhein-Westfalen am 6. Juni 

1961 lebenden Ausländer nach Staatsangehörigkeit, Alter und Familienstand. In der ersten Über-

sicht mit Ergebnissen für die einzelnen Regierungsbezirke werden die Ausländer nach ihrer Staats-

angehörigkeit und nach dem Geschlecht, in zwei weiteren Übersichten nach Geburtsjahren bzw. 

nach Altersgruppen, Familienstand und Geschlecht zahlmäßig nachgewiesen. Die Tabellen ent-

sprechen dem einheitlichen Mindestveröffentlichungsprogramm der Bundesländer zur Volks- und 

Berufszählung 1961 für nichtdeutsche Personen. 

Diese Ausarbeitung wurde von Oberregierungsrat H. Pohle und Diplom-Volkswirtin R. Bansemir in 

der von Regierungsrat a. D. Dr. H. Storch geleiteten Census-Abteilung gefertigt. 

Düsseldorf, im Oktober 1964 

Statistisches Landesamt 

Nordrhein-Westfalen 

Dr. Schon 
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I. Einleitung 

Im Volkszählungsgesetz vom 13. April 1961 (BGBl. 
I, S. 437 ff.) - § 3, Abs. 1 - ist unter den zur Person 
festzustellenden Merkmalen auch die der Staatsange-
hörigkeit aller Einwohner des Bundesgebietes und 
(West-) Berlins vorgesehen (Frage 7 der Haushalts-
liste). Personen mit mehreren Staatsangehörigkeiten 
hatten sämtliche einzutragen. Staatenlose bzw. Per-
sonen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit waren ver-
pflichtet, die Eintragung "staatenlos" oder "unge-
klärt" vorzunehmen. 

In den nachfolgenden Übersichten über die Ausländer 
nichtdeutsche Personen) sind neben den Personen 

mit ausländischer Staatsangehörigkeit auch die 
"Staatenlosen" und die Personen mit "ungeklärter 
Staatsangehörigkeit" enthalten. Nicht einbezogen 
wurden dagegen Personen, die am Stichtag neben der 
deutschen eine ausländische Staatsangehörigkeit be-
saßen. Ebenfalls wurden in die Zählung nicht einbe-
zogen die Mitglieder der im Bundesgebiet einschl. 
Berlin (West) stationierten ausländischen Streitkräf-
te und das diesen Truppen unterstellte zivile auslän-
dische Gefolge sowie die im Bundesgebiet einschl. 
Berlin (West) tätigen Mitglieder der ausländischen 
diplomatischen und konsularischen Vertretungen und  

die Familienangehörigen dieser Personenkreise. 

Ein Vergleich mit anderen Unterlagen, die gleich-
falls Angaben für Ausländer enthalten, zeigt aller-
dings, daß die Volkszählung 1961 hinsichtlich der 
Frage nach der Staatsangehörigkeit wegen mangeln-
der Kontrollmöglichkeiten nur Mindestwerte ermitteln 
konnte; sie stellen die für Nordrhein-Westfalen - ge-
schätzt - nur rd. 80 % der am Zählungsstichtag wirk-
lich vorhandenen Ausländer dar. Da die erfaßten Aus-
länder sich aber in der Zusammensetzung nach Alter, 
Familienstand und Erwerbstätigkeit ganz erheblich 
von der einheimischen Bevölkerung unterscheiden, 
führen auch diese Ergebnisse zu nicht unwesentli-
chen Erkenntnissen. 

Die Frage nach der Staatsangehörigkeit ist in der 
Volkszählung 1950 nicht gestellt worden, wohl aber 
bei der Zählung 1946; damals wichen als Folge des 
Krieges Zahl und Zusammensetzung der in Deutsch-
land befindlichen Ausländer schon vom Grund ihres 
Hierseins her - 1946 gehörte die Mehrzahl der ge-
zählten Ausländer in Deutschland zu den "Displaced 
Persons" - erheblich von den jetzt hier befindlichen 
Ausländern ab. 

II. Begriffliche Erläuterungen 

Alter und Altersgruppen 

Die altersmäßige Gliederung wird nach Geburtsjah-
ren, Altersjahren und Altersgruppen vorgenommen. 
Dabei umfaßt ein Geburtsjahrgang alle Personen, die 
im Laufe eines bestimmten Kalenderjahres geboren 
sind, ein Altersjahrgang dagegen die Personen, die 
am Stichtag der Zählung ein bestimmtes Lebensjahr 
vollendet haben. Findet eine Volkszählung zur Jah-
reswende statt, dann stimmen Geburtsjahr und Al-
tersjahr überein. In allen anderen Fällen setzt sich 
der Bestand eines Altersjahres aus Teilen von zwei 
verschiedenen Kalenderjahren zusammen. So wird 
z.B. das Altersjahr "1 bis unter 2 Jahre" bei der 
Volks- und Berufszählung 1961 (6.6.1961) von den 
Personen gebildet, die in der Zeit vom 6.6.1959 bis 
31.12.1959 und vom 1.1.1960 bis zum 5.6.1960 gebo-
ren sind. 

Bei Altersgruppen handelt es sich um die Zusammen-
fassung mehrerer Altersjahre zu einer neuen Auswer-
tungseinheit, z.B. der Altersgruppe 6 bis unter 10 
Jahre. 

Ausländer 

Als Ausländer zählen alle nichtdeutsche Personen 
mit ausländischer Staatsangehörigkeit, alle Staaten-
losen und alle Personen mit "ungeklärter Staatsan-
gehörigkeit". Personen, die neben der deutschen  

eine ausländische Staatsangehörigkeit besitzen, wer-
den nicht zu den Ausländern gerechnet. 

Nicht zur Wohnbevölkerung gehören - daher nicht in 
der Volkszählung erfaßt - folgende Ausländer 

1) die Mitglieder der im Bundesgebiet einschl. 
Berlin (West) stationierten ausländischen 
Streitkräfte, zu denen neben dem militäri-
schen Personal auch das diesen Truppen un-
terstellte zivile ausländische Gefolge zählt; 
ferner gelten als Mitglieder der ausländi-
schen Streitkräfte auch deren Familienange-
hörige (Ehefrauen, Kinder und sonstige nahe 
Verwandte); 

2) die Mitglieder der im Bundesgebiet einschl. 
Berlin (West) tätigen ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen so-
wie deren Familienangehörige. 

Familienstand 

Der Familienstand wird nach den Arten "ledig, ver-
heiratet, verwitwet und geschieden" getrennt erfaßt. 
Außerdem ist für ungeklärte Fälle die Position 
"Ohne Angabe des Familienstandes" aufgenommen 
worden. Die Einschränkung bei Deutschen, nach der 
weibliche Personen unter 15 Jahre und männliche Per-
sonen unter 18 Jahre nur den Familienstand "ledig" 
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haben können, da das deutsche Eherecht eine frühere 
Heirat nicht zuläßt, gilt nicht für Ausländer, bei de-
nen eine frühere Eheschließung möglich ist. 

Geburtsjahr 

Ein Geburtsjahr umfaßt alle Personen, die im Laufe 
eines bestimmten Kalenderjahres geboren sind. 

Staatsangehörigkeit 

Als Staatsangehörigkeit bezeichnet man die öffent-
lich-rechtliche Zugehörigkeit zu einem organisierten 
Gebilde "Staat". Sie ist im innerstaatlichen Rechts-
verkehr oft die Voraussetzung für eine Anzahl von 
Rechte und von Pflichten der Einzelperson. Im inter-
nationalen Rechtsverkehr knüpft das Völkerrecht an 
die Staatsangehörigkeit einer Person das Recht des 
Staates an, dieser Person diplomatischen Schutz zu 
gewähren. 

Am Schluß der Erläuterungen ist eine Aufstellung 
beigefügt, aus der ersichtlich ist, welche Staatsan-  

gehörigkeiten bzw. Gruppen von solchen ermittelt 
wurden. In den Übersichten dieses Heftes sind je-
doch weitergehende Zusammenfassungen vorgenom-
men worden. 

Wohnbevölkerung 

Die Wohnbevölkerung einer Gemeinde umfaßt alle 
Personen, die am Zählungsstichtag in ihr den stän-
digen Wohnsitz haben. Personen mit doppeltem bzw. 
weiterem Wohnsitz zählen zur Wohnbevölkerung der 
Gemeinde, in der sie sich ständig oder für längere 
Zeit zur Berufsausübung bzw. zur Ausbildung auf-
halten. 

Die Wohnbevölkerung umfaßt auch die Insassen der 
in der Gemeinde liegenden Lager, Erziehungsanstal-
ten, Altersheime usw. sowie Strafanstalten. Die In-
sassen von Krankenhäusern sowie Untersuchungs-
häftlinge gehören dagegen zur Wohnbevölkerung der 
Gemeinde, in der sie ihren ständigen Wohnsitz haben. 

Länder bzw. Ländergruppen, deren Staatsangehörige ermittelt wurden: 

Europa Spanien Brasilien Japan 
Türkei Chile Jordanien 

Belgien Ehemalige Ecuador Libanon 
Dänemark Baltische Staaten2) Guatemala Pakistan 
Finnland Übriges Europa Kanada Süd-Korea 
Frankreich Kolumbien Syrien5) 
Griechenland Afrika Kuba Taiwan (Rep. China) 
Großbritannien und Mexiko Thailand 

Nordirland Ägypten 3) Peru Übriges Asien 
Irland Äthiopien Uruguay 
Island 
Italien 

Ghana 
Marokko 

Venezuela 
Vereinigte Staaten Australien und Ozeanien 

Jugoslawien Niger Übriges Amerika 
Luxemburg Nigeria Australien 
Niederlande Tunesien Asien Übriges Australien und 
Norwegen Übriges Afrika4) Ozeanien 
Österreich Indien 
Ostblockstaaten l) Amerika Indonesien Staatenlos 
Portugal Irak Ungeklärt Schweden Argentinien Iran 
Schweiz Bolivien Israel Ohne Angabe 

III. Hauptergebnisse 

Frühere Zählungen 

Die Frage nach der Staatsangehörigkeit wurde auch 
in früheren Volkszählungen häufig gestellt, so z.B. 
bei der Zählzng 1946. Trotz der als Kriegsfolge im 
Jahre 1946 noch vielfach ungeklärten Staatsangehö-
rigkeiten war eine erste Bestandsaufnahme der da-
mals zahlreichen Ausländer - vor allem der "Displa-  

ced Persons" - im Bereich der vier Besatzungszo-
nen dringend notwendig. Da dieser Personenkreis bis 
1950 weitgehend nach anderen Ländern ausgewandert 
war, wurde auf eine wiederholte Erfassung verzich-
tet. Gewisse Anhaltspunkte über die Zahl der Aus-
länder haben jedoch die damals für alle Personen er-
fragten Angaben nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 
(Kriegsbeginn) und nach der Muttersprache ergeben. 

1) Albanien, Bulgarien, Polen, Rumänien, Sowjetunion, Tschechoslowakei, Ungarn. - 2) Estland, Lettland, Litauen. - 3) Ohne Ägypter 
mit Staatsangehörigkeit VAR. - 4) Einschl. VAR. - 5) Ohne Syrer mit Staatsangehörigkeit VAR. 
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Feststellung der Ausländer bei der Zählung 1961 

Die allgemein günstige wirtschaftliche Entwicklung 
seit der ersten Hälfte der 50er Jahre im Bundesge-
biet - vor allem auch im Land Nordrhein-Westfalen -, 
der daraus entstandene Mangel an einheimischen Ar-
beitskräften und die Bestrebungen, im Rahmen der 
Europäischen Gemeinschaften den europäischen Ar-
beitsmarkt von den bisherigen Beschränkungen zu 
befreien, führten zu einer Zunahme ausländischer 
Gastarbeiter, denen - allerdings zögernd - auch 
nichterwerbstätige Familienangehörige folgten. Da-
neben gibt es seit langem im westlichen Grenzgebiet 
des Landes eine erhebliche Anzahl von Personen, 
die - unbeschadet ihres dauernden dortigen Aufent-
halts - ihre niederländische bzw. belgische Staatsan-
gehörigkeit beibehalten haben. Eine genaue Kenntnis 
dieser Personenkreise mit fremder Staatsangehörig-  

keit erschien unerläßlich, da ihr Verbleiben im Bun-
desgebiet weitgehend von der künftigen deutschen 
Wirtschaftsentwicklung wie andererseits auch von 
derjenigen in ihren Heimatländern abhängen wird. 
Die sich hieraus evtl. für das Bundesgebiet und die 
einzelnen Bundesländer ergebenden Veränderungen 
bedürfen einer ständigen sorgfältigen Beobachtung. 
Die Volks- und Berufszählung 1961 hat hierfür neue 
Ausgangswerte zu bieten. 

Nicht zu den Ausländern, sondern zur deutschen Be-
völkerung wurden 6 700 Personen in Nordrhein-West-
falen gerechnet, die neben der deutschen über eine 
fremde Staatsangehörigkeit verfügten z.B. mit Deut-
schen verheiratete Ausländerinnen, die nach Artikel 
116 des Grundgesetzes bei der Eheschließung die 
deutsche Staatsangehörigkeit erwarben und außerdem 
ihre bisherige beibehielten. 

Die Ausländer nach der Staatsangehörigkeit in Nordrhein-Westfalen am 6. Juni 1961 

Staatsangehörigkeit 

Ausländer Von 100 Ausländern 
waren 

insgesamt männlich weiblich 

Anzahl 7; Anzahl 7. Anzahl 7. männlich weiblich 

Europa 
Belgien  4 180 2,0 2 293 1,7 1 887 2,8 55 45 
Dänemark  304 0,1 156 0,1 148 0,2 51 49 
Griechenland  13 196 6,4 10 619 7,7 2 577 3,8 80 20 
Großbritannien und Nordirland 3 100 1,5 1 683 1,2 1 417 2,1 54 46 
Italien  48 007 23,4 40 730 29,5 7 277 10,9 85 15 
Jugoslawien  6 153 3,0 4 187 3,0 1 966 2,9 68 32 
Niederlande  49 909 24,4 26 931 19,5 22 978 34,4 54 46 
Norwegen  368 0,2 245 0,2 123 0,2 67 33 
Österreich  10 239 5,0 5 723 4,2 4 516 6,7 56 44 
Ostblockstaaten  10 259 5,0 6 405 4,7 3 854 5,8 62 38 
Schweden  336 0,2 152 0,1 184 0,3 45 55 
Spanien  13 360 6,5 10 314 7,5 3 046 4,6 77 23 
Türkei  1 235 0,6 984 0,7 251 0,4 80 20 
Ehemalige Baltische Staaten  1 503 0,7 992 0,7 511 0,8 66 34 
Übriges Europa  6 995 3,4 3 692 2,7 3 303 4,9 53 47 

Afrika 
Ägypten  512 0,3 451 0,3 61 0,1 88 12 
Übriges Afrika  1 552 0,8 1 363 1,0 189 0,3 88 12 

Amerika 
Vereinigte Staaten von Amerika 1 623 0,8 826 0,6 797 1,2 51 49 
Übriges Amerika  1 126 0,5 690 0,5 436 0,6 61 39 

Asien 
Indien  867 0,4 776 0,6 91 0,1 90 10 
Iran  1 343 0,7 1 141 0,8 202 0,3 85 15 
Israel  565 0,3 334 0,2 231 0,4 59 41 
Übriges Asien  2 154 1,1 1 725 1,3 429 0,6 80 20 

Australien und Ozeanien  112 0,1 56 0,0 56 0,1 50 50 

Staatenlos  18 556 9,1 11 251 8,2 7 305 10,9 61 39 
Ungeklärt  4 164 2,0 2 608 1,9 1 556 2,3 63 37 
Ohne Angabe  3 033 1,5 1 543 1,1 1 490 2,3 51 49 

Insgesamt 204 751 100 137 870 100 66 881 100 67 33 
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Die Volks- und Berufszählung 1961 ermittelte für das 
Land Nordrhein-Westfalen insgesamt 204 800 nicht-
deutsche Personen mit ausländischer Staatsangehö-
rigkeit (» Ausländer), zu denen auch die staatenlo-
sen Personen sowie jene mit ungeklärter oder nicht 
genau bezeichneter ausländischer Staatsangehörig-
keit gerechnet wurden. Von den Ausländern waren 
137 900 (67,3 %) Männer und 66 900 (32,7 %) Frauen, 
so daß sich der Anteil der beiden Geschlechter bei 
den Ausländern wesentlich von den entsprechenden 
Anteilen an der Wohnbevölkerung insgesamt in Nord-
rhein-Westfalen (Männer: 47,5 %, Frauen: 52,5 %) 
unterschied. Während im Landesdurchschnitt 1961 
auf 1 000 Männer 1 105 Frauen kamen, belief sich 
bei den Ausländern dieses Verhältnis auf 1 000 : 485. 
Diese von einem normalen Geschlechterverhältnis er-
heblich abweichenden Werte sind nicht verwunder-
lich, wenn man bedenkt, daß sich unter den Auslän-
dern ein überdurchschnittlich hoher Anteil jüngerer 
lediger Männer befindet, die sich aus beruflichen 
Gründen vorübergehend in Nordrhein-Westfalen auf-
halten. 

Staatsangehörigkeiten 

Mehr als vier Fünftel (82 %) sämtlicher in Nordrhein-
Westfalen am Zählungsstichtag erfaßten Ausländer 
besaßen die Staatsangehörigkeit eines europäischen, 
3 % die eines asiatischen und je 1 % die eines afri-
kanischen bzw. amerikanischen Staates; auf "staa-
tenlos" entfielen 9 %, auf "ungeklärt" bzw. "ohne 
Angabe" zusammen 4 %. 

Unter den Ausländern mit der Staatsangehörigkeit 
europäischer Länder stellten die Niederländer (49 900 
- 24 %) und die Italiener (48 000 - 23 %) die Haupt-
kontingente. Ihnen folgten erst in weitem Abstande 
die Spanier mit 7 % (13 400), die Griechen mit 6 % 
(13 200) sowie mit je 5 % die Österreicher (10 200) 
und die Angehörigen der Ostblockstaaten (10 300), 
zu denen außer der Sowjetunion die Staaten Albanien, 
Bulgarien, Polen, Rumänien, Tschechoslowakei und 
Ungarn gerechnet wurden. Es ist dabei zu berück-
sichtigen, daß wahrscheinlich auch ein erheblicher 
Teil der unter "staatenlos", "ungeklärt" und "ohne 
Angabe" eingereihten Ausländer aus den Ostblock-
staaten stammen dürfte, die nach dem Krieg nicht in 
ihre Heimatländer zurückkehren konnten oder woll-
ten. Dem Anteil der Geschlechter nach wichen die 
Staatsangehörigen der Länder, die das Hauptkontin-
gent der ledigen bzw. der ohne Familien hier leben-
den Gastarbeiter stellen, ganz erheblich vom allge-
meinen Durchschnitt ab. So unterschieden sich die 
Personen mit niederländischer und italienischer 
Staatsangehörigkeit beträchtlich in der Zusammen-
setzung nach Geschlechtern. Während von 100 Nie-
derländern immerhin 54 Männer und 46 Frauen waren, 
verzeichneten die Italiener mit 85 Männern und nur 
15 Frauen ein ganz erhebliches Übergewicht der 
männlichen Seite. Unter den hier gezählten Nieder-

Ausländer nach Staatsangehörigkeiten 
am 6. 6.1961 In Nordrhein-Westfalen 
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ländern dürfte ein wesentlich geringerer Anteil von 
Gastarbeitern mit weiterem Familienwohnsitz im 
Heimatland sein, als dies bei den Italienern der Fall 
ist. Dasselbe trifft auch für die Personen mit belgi-
scher Staatsangehörigkeit zu, deren Geschlechterver-
hältnis mit 55 : 45 fast mit dem niederländischen 
übereinstimmte. Dem Ergebnis für die Staatsangehö-
rigkeit "Italien" entsprachen dagegen die Werte für 
Griechenland (80 : 20) und Spanien (77 : 23) sowie 
- bei allerdings kleineren Besetzungszahlen - für die 
Türkei (80 : 20), also von solchen Ländern, aus de-
nen ein erheblicher Teil der in den letzten Jahren 
zugewanderten männlichen Gastarbeiter stammt, de-
nen aber wegen der beträchtlichen Entfernung und 
der auch nicht immer klar überschaubaren beruflichen 
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Möglichkeiten nur eine geringe Zahl von Frauen folg-
te. Bei den Jugoslawen, mit 6 200 Personen 3 % der 
Ausländer umfassend, wurden zwei Drittel von den 
Männern und ein Drittel von den Frauen gestellt. 

Unter den außereuropäischen Ländern waren die ver-
einigten Staaten von Amerika (1 600) und der Iran 
(1 300) am stärksten an den Personen mit ausländi-
schen Staatsangehörigkeiten beteiligt. Bei den sel-
tener vertretenen Staatsangehörigkeiten, teilweise 
auch von europäischen Ländern, entfiel auch ein 
Teil auf die hier zur Ausbildung weilenden Studen-
ten, Praktikanten und Volontäre, die ebenfalls ge-
zählt wurden und überwiegend männlichen Ge-
schlechts waren. 

Altersgliederung 

Die Altersgliederung der in Nordrhein-Westfalen ge-
zählten nichtdeutschen Personen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit wies eine deutliche Abweichung 
gegenüber der Altersgruppenbesetzung der gesamten 
Wohnbevölkerung des Landes, besonders auch der 
nach Geschlechtern getrennt nachgewiesenen, auf. 
Das starke Übergewicht des männlichen Teils bei 
diesem Personenkreis kam in erster Linie den Al-
tersgruppen von 18 bis unter 50 Jahren (Geburtsjahre 
1911 bis 1943) zugute. Fast sieben Zehntel aller 
männlichen Ausländer gehörten diesen Altersgruppen 
an (männliche Wohnbevölkerung insgesamt: 46 %). 
Dagegen blieb z.B. der Anteil der Altersgruppe "65 
Jahre und mehr", der bei der gesamten Bevölkerung 
in Nordrhein-Westfalen 10 % ausmachte, bei den Aus-

Die Ausländer nach Altersgruppen in Nordrhein-Westfalen 
am 6. Juni 1961 

Altersgruppe 

Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 
Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

unter 6 Jahre 15 074 7,4 7 702 5,6 7 372 11,0 
6 bis " 15 " 20 799 10,2 10618 7,7 10 181 15,2 

15 " " 20 " 13 419 6,5 7 911 5,7 5 508 8,2 
20 " " 25 " 27 564 13,5 21550 15,6 6 014 9,0 
25 " " 30 " 30 439 14,9 25 524 18,5 4 915 7,3 
30 " " 35 " 23 672 11,6 18 224 13,2 5 448 8,1 
35 " " 40 " 20 536 10,0 14 130 10,3 6 406 9,6 
40 " " 45 " 12 844 6,3 8720 6,3 4 124 6,2 
45 " " 50 " 10 966 5,3 7 273 5,3 3 693 5,5 50  )9 9, 55  99 8 887 4,3 5 508 4,0 3 379 5,1 
55  " 13 60  91 6 357 3,1 3 581 2,6 2 776 4,2 
60 " " 65 " 4 708 2,3 2 372 1,7 2 336 3,5 
65 Jahre und mehr .  8 499 4,1 3914 2,9 4 585 6,9 
ohne Angabe  987 0,5 843 0,6 144 0,2 

Insgesamt 204 751 100 137 870 100 66 881 100 

ländern mit nur 4 % wesentlich zurück. Während - auf 
1 000 der jeweiligen Bevölkerung berechnet - die 
Werte für die einzelnen Altersjahre auf der männli-
chen Seite bei der gesamten Wohnbevölkerung des 
Landes 9 nicht überschritten, betrugen sie bei den 
männlichen Ausländern bis zu 28, also mehr als das 
Dreifache. 

Entsprechend geringere Besetzungen verzeichnete 
dagegen die weibliche Seite, bei der allerdings die 
Anteile der einzelnen Altersgruppen wesentlich ge-
ringere Schwankungen aufwiesen. Sie erreichten in 
den beiden entscheidenden Altersjahrzehnten von 20 
bis unter 40 Jahren aber nur ein Fünftel der Gesamt-
zahl der männlichen und weiblichen Ausländer dieser 
Altersgruppen (Männer: 79 400, Frauen: 22 800); da-
gegen verfügten die Frauen in der Gruppe "65 Jahre 
und mehr" über ein erkennbares Übergewicht gegen-
über dermännlichen Seite; in den beiden Gruppen bis 
unter 15 Jahre waren sie nahezu gleichstark besetzt 
wie die Männer. 

Beim Vergleich der einzelnen Nationalitäten zeigt 
die Aufgliederung nach Altersgruppen recht unter-
schiedliche Verhältnisse. Allgemein gilt aber, daß 
- mit Ausnahme der Niederländer - die arbeitsfähigen 
Jahrgänge von 20 bis unter 45 Jahren, bei einigen 
Nationalitäten auch noch die Personen im Alter von 
45 bis unter 50 Jahren relativ stärker besetzt waren 
als bei der gesamten Wohnbevölkerung des Landes. 
Von dieser standen 35,5 % im Alter von 20 bis unter 
45 Jahren. Meisthöhere, aber immerhin noch ver-
gleichbare Anteile ergaben sich für diejenigen Aus-
länder, die im Rahmen eines gewissen Bevölkerungs-
austausches nach Deutschland gekommen sind. Bei 
ihnen beliefen sich die Anteile der 20 bis unter 
45jährigen wie folgt: 

Belgien 44 % 
Frankreich 52 % 
Großbritannien 
und Nordirland 53 % 
Niederlande 34 % 
Österreich 49 % 
Ostblockstaaten 44 % 

Bei den in der Hauptsache die Gastarbeiter stellen-
den Ländern war der Prozentsatz der 20 bis unter 
45jährigen unter ihren in Nordrhein-Westfalen leben-
den Staatsangehörigen wesentlich höher: 

Griechenland 85 % 
Italien 77 % 
Spanien 84 % 

Familienstand 

Auch die Aufgliederung der Ausländer nach dem Fa-
milienstand wies auf die besonderen Bedingungen 
hin, unter denen ein großer Teil von ihnen im Bun-
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Wohnbevölkerung und Ausländer nach Geburtsjahren 
am 6. 6.1961 In Nordrhein-Westfalen 

Geburtsjahre 

1861 

1871 

1881 

Ausländer 

Wohnbevölkerung 
männlich 1891 weiblich 

1901 

1911 

1921 

1931 

1941 

1951 
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desgebiet lebt. Die, wenn auch in der Mehrzahl nur 
vorübergehende, Übersiedlung in ein fremdes Land 
wird häufig durch das Fehlen familiärer Bindungen 
erleichtert. So waren 103 900 der am 6.6.1961 in 
Nordrhein-Westfalen gezählten 204 800 Ausländer 
(- 51 %) ledig; in der zahlenmäßig zweitstärksten Al-
tersgruppe der 20 bis 25jährigen waren es sogar 81 % 
(Männer allein: 86 %). Demgegenüber waren von der 
Wohnbevölkerung Nordrhein-Westfalens nur insgesamt 
41 %, unter ihren 20 bis unter 25jährigen 67 % ledig. 
Mit ansteigendem Alter nimmt auch bei den Auslän-
dern - wie bei der gesamten Wohnbevölkerung - der 
Anteil der Ledigen je Altersgruppe ständig ab. Er 
liegt aber bei den männlichen Personen mit auslän-
discher Staatsangehörigkeit durchweg ganz beträcht-
lich über den Anteilen der entsprechenden Alters-
gruppen der Wohnbevölkerung. So waren z.B. bei den 
männlichen Ausländern im Alter von 45 bis unter 50 
Jahren noch 12 % ledig, bei der Wohnbevölkerung 
(männlich) dagegen nur 5 %. Auch bei den Auslände-
rinnen ist der Anteil der Ledigen mit 47 % (31 700) 
höher als bei der gesamten weiblichen Wohnbevölke-
rung (38 %). Dabei ist aber zu berücksichtigen, daß 
über die Hälfte der ledigen Ausländerinnen unter 15 
Jahre alt war und daß die höhere Ledigenquote nur  

die Jahrgänge von 15 bis unter 35 Jahre betraf. Die 
Mehrzahl der Ausländerinnen ist demnach nicht we-
gen eigener Erwerbstätigkeit nach Deutschland ge-
kommen, sondern besteht aus Kindern von Erwerbs-
tätigen. 

Bei der hohen Zahl der ledigen bzw. ohne ihre Fa-
milien zeitweilig in die Bundesrepublik gekomme-
nen Gastarbeiter ist die Zahl der verheirateten und 
mit dem - ausländischen oder deutschen - Ehepartner 
zusammenlebenden Ausländer mit 63 300 (Männer 
36 300, Frauen 27 000) erwartungsgemäß relativ 
niedrig; sie entspricht einem Anteil von 31 % an der 
Gesamtheit der Ausländer, während von der gesamten 
Wohnbevölkerung 49 % verheiratet waren und mit dem 
Ehepartner zusammenlebten. Wie gleichfalls zu er-
warten, blieb der Anteilsatz der verheirateten und 
mit ihrer Ehefrau zusammenlebenden Männer mit 26 % 
noch unter dem Gesamtdurchschnitt, dagegen waren 
die Ausländerinnen infolge ihrer im wesentlichen 
andersartigen Zuwanderungsgründe zu 40 % verheira-
tet und mit dem Ehepartner zusammenlebend. 

Vom Durchschnitt der Wohnbevölkerung (1,5 %) stark 
abweichend, aber aus dem häufig nur für vorüber-
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Die Ausländer nach Altersgruppen und nach dem Familienstand in Nordrhein-Westfalen am 6. Juni 1961 

Altersgruppe 

Ausländer 

insgesamt 

davon waren nach dem Familienstand 

ledig 

verheiratet 

verwitwet geschieden ohne Angabe zusammen-
lebend 

nicht 
zusammen-

lebend 

unter 6 Jahre Anzahl 15 074 15 074 - - - - - 

6 bis " 15 " 

7. 

Anzahl 

100 

20 799 

100 

20 799 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 
7. 100 100 - - .. - - 

15 " " 20 " Anzahl 13 419 13 044 251 93 4 4 23 
7. 100 97,2 1,9 0,7 0,0 0,0 0,2 

20 " " 25 " Anzahl 27 564 22 376 3 510 1 535 19 66 58 
7. 100 81,2 12,7 5,6 0,1 0,2 0,2 

25 " " 30 " Anzahl 30 439 16 758 7 602 5 722 71 173 113 
100 55,0 25,0 18,8 0,2 0,6 0,4 

30 " " 35 " Anzahl 23 672 6 496 9 310 7 301 155 348 62 
100 27,4 39,3 30,8 0,7 1,5 0,3 

35 " " 40 " Anzahl 20 536 3 035 11 152 5 524 246 547 32 
7. 100 14,8 54,3 26,9 1,2 2,7 0,1 

40 " " 45 " Anzahl 12 844 1 574 7 744 2 845 222 442 17 
7. 100 12,3 60,3 22,2 1,7 3,4 0,1 

45 " " 50 " Anzahl 10 966 1 346 7 085 1 669 397 437 32 
7. 100 12,3 64,6 15,2 3,6 4,0 0,3 

50 " " 55 " Anzahl 8 887 1 012 5 824 1 081 555 394 21 
7. 100 11,4 65,5 12,2 6,3 4,4 0,2 

55 " " 60 " Anzahl 6 357 692 4 111 569 745 233 7 
7. 100 10,9 64,7 8,9 11,7 3,7 0,1 

60 " " 65 " Anzahl 4 708 507 2 829 314 898 155 5 
7. 100 10,7 60,1 6,7 19,1 3,3 0,1 

65 Jahre und darüber Anzahl 8 499 775 3 774 278 3 491 179 2 
7. 100 9,1 44,4 3,3 41,1 2,1 0,0 

ohne Angabe  Anzahl 987 391 116 168 18 3 291 
% 100 39,6 11,7 17,1 1,8 0,3 29,5 

Insgesamt  Anzahl 204 751 103 879 63 308 27 099 6 821 2 981 663 
7. 100 50,7 30,9 13,3 3,3 1,5 0,3 

davon männlich Anzahl 137 870 72 159 36 323 25 223 1 842 1 685 638 
7. 100 52,3 26,4 18,3 1,3 1,2 0,5 

weiblich . Anzahl 66 881 31 720 26 985 1 876 4 979 1 296 25 
7. 100 47,4 40,4 2,8 7,5 1,9 0,0 

gehende Zeit geplanten Aufenthalt in Deutschland 
erklärlich war auch die relativ hohe Zahl von Aus-
ländern (27 100 - 13 %), die zwar verheiratet sind, 
aber am Zählungsstichtag nicht mit ihren Ehepart-
nern zusammenlebten. In dieser Zahl sind ganz über-
wiegend männliche Personen (25 200) enthalten, de-
ren Ehefrauen noch im Heimatland leben dürften. 

Je nach Alter und sozialer Schichtung der Ausländer 
waren die Familienstandsarten bei den einzelnen Na-
tionalitäten anteilig sehr unterschiedlich vertreten. 
Angehörige von Ländern, unter denen die Altersjahr-
gänge 20 bis unter 45 Jahre überwiegen, hatten na-
turgemäß die höchsten Quoten von Ledigen. Außer-
dem war bei ihnen der Anteil der verheirateten Per-
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sonen, die nicht mit ihrem Ehepartner zusammen-
lebten, höher als der Anteil der verheirateten Perso-
nen, die mit ihm zusammenlebten. So zeigten sich 
folgende Anteile an der jeweiligen Gesamtzahl: 

verheiratet 
ledig zusammen-

lebend 

verheiratet 
nicht 

zusammen-
lebend 

Italien 53 % 14 % 31 % 
Spanien 55 % 18 % 25 % 
Griechenland 57 % 19 % 23 % 

Die Ausländer anderer Nationalitäten hatten demge-
gegenüber mehr den Anteilen der Familienstände bei 
der Wohnbevölkerung insgesamt vergleichbare An-
teilsätze ihrer Familienstände. Zwar war auch hier 
der Anteil der verheirateten Personen, die nicht mit 
ihrem Ehepartner zusammenlebten, höher als bei der 
Wohnbevölkerung; er blieb aber mit Werten unter 10 % 
weit hinter den entsprechenden Sätzen der Griechen, 
Italiener und Spanier zurück. Im einzelnen wiesen 
die in Nordrhein-Westfalen lebenden Angehörigen  

einiger weiterer europäischer Staaten folgende Fa-
milienstandszusammensetzung auf: 

verheiratet 
ledig zusammen-

lebend 

Belgien 43 % 40 % 8% 
Großbritannien 
und Nordirland 45 % 43 % 6% 

Niederlande 45 % 45 % 3% 
Österreich 53% 37% 4 % 

Ostblockstaaten 50 % 39 % 5% 

Bei den als "verheiratet, nicht zusammenlebend" 
bezeichneten Ausländern ist allerdings zu beachten, 
daß sich unter ihnen auch eigentlich als "geschie-
den" anzusehende Personen verbergen können, da 
das Eherecht einiger Staaten keine Ehescheidungen, 
sondern nur eine räumliche Trennung der Ehepartner 
gestattet. Der Anteil solcher Personen dürfte jedoch 
gering sein. 

verheiratet 
nicht 

zusammen-
lebend 
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Nordrhein—Westfalen 1. Die Ausländer nach der Staatsangehörigkeit im 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

Europa 

Belgien  4 180 2 293 1 887 

Dänemark  304 156 148 

Finnland  260 95 165 

Frankreich  2 875 1 563 1 312 

Griechenland  13 196 10 619 2 577 

Großbritannien u. Nordirland 3 100 1 683 1 417 

Irland  71 52 19 

Island  30 21 9 

Italien  48 007 40 730 7 277 

Jugoslawien  6 153 4 187 1 966 

Luxemburg  553 322 231 

Niederlande  49 909 26 931 22 978 

Norwegen  368 245 123 

Österreich  10 239 5 723 4 516 

Ostblockstaaten  10 259 6 405 3 854 

Portugal  259 206 53 

Schweden  336 152 184 

Schweiz  2 850 1 365 1 485 

Spanien  13 360 10 314 3 046 

Türkei  1 235 984 251 

Ehem. Baltische Staaten . 1 503 992 511 

Übriges Europa  97 68 29 

Afrika 

Ägypten  512 451 61 

Äthiopien  27 24 3 

Ghana  49 41 8 

Marokko  292 270 22 

Niger  8 8 -

Nigeria  40 35 5 

Tunesien  163 153 10 

Übriges Afrika  973 832 141 

Amerika 

Argentinien  208 126 82 

Bolivien  38 18 20 

Brasilien  150 83 67 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

noch: Amerika 

Chile  111 60 51 

Ecuador  11 10 1 

Guatemala  14 7 7 

Kanada  186 113 73 

Kolumbien  53 37 16 

Kuba  17 9 8 

Mexiko  43 32 11 

Peru  56 45 11 

Uruguay  19 10 9 

Venezuela  37 22 15 

Vereinigte Staaten 1 623 826 797 

Übriges Amerika  183 118 65 

Asien 

Indien  867 776 91 

Indonesien  368 262 106 

Irak  151 136 15 

Iran  1 343 1 141 202 

Israel  565 334 231 

Japan  470 324 146 

Jordanien  308 293 15 

Libanon  112 100 12 

Pakistan  82 73 9 

Südkorea  59 31 28 

Syrien  196 183 13 

Taiwan (Rep. China) . . .  174 136 38 

Thailand  30 24 6 

Übriges Asien  204 163 41 

Australien u. Ozeanien 

Australien  78 40 38 

Ozeanien  34 16 18 

Staatenlos  18 556 11 251 7 305 

Ungeklärt  4 164 2 608 1 556 

Ohne Angabe  3 033 1 543 1 490 

Insgesamt 204 751 137 870 66 881 



Land Nordrhein-Westfalen und seinen Regierungsbezirken Reg.-Bez. Düsseldorf 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

Europa 

Belgien  1 544 888 656 

Dänemark  145 86 59 

Finnland  134 55 79 

Frankreich  1 251 700 551 

Griechenland  4 821 3 763 1 058 

Großbritannien u. Nordirland 1 390 750 640 

Irland  10 6 4 

Island  3 3 

Italien  21 381 18 095 3 286 

Jugoslawien  3 030 2 067 963 

Luxemburg  117 66 51 

Niederlande  30 452 16 393 14 059 

Norwegen  80 42 38 

Österreich  5 281 3 030 2 251 

Ostblockstaaten 4 152 2 515 1 637 

Portugal  104 77 27 

Schweden  162 81 81 

Schweiz  1 293 633 660 

Spanien  6 221 4 683 1 538 

Türkei  524 421 103 

Ehem. Baltische Staaten . 577 397 180 

Übriges Europa  49 32 17 

Afrika 

Ägypten  154 130 24 

Äthiopien  9 8 1 

Ghana  13 11 2 

Marokko  128 117 11 

Niger  2 2 - 

Nigeria  3 3 - 

Tunesien  67 61 6 

Übriges Afrika  369 310 59 

Amerika 

Argentinien  97 69 28 

Bolivien  14 6 8 

Brasilien  61 36 25 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

noch: Amerika 

Chile  42 23 19 

Ecuador  4 3 1 

Guatemala  4 2 2 

Kanada  62 36 26 

Kolumbien  17 15 2 

Kuba  1 - 1 

Mexiko  13 11 2 

Peru  11 9 2 

Uruguay  8 3 5 

Venezuela  10 6 4 

Vereinigte Staaten 640 332 308 

Übriges Amerika  48 32 16 

Asien 

Indien  303 275 28 

Indonesien  153 102 51 

Irak  34 31 3 

Iran  427 351 76 

Israel  232 134 98 

Japan  361 254 107 

Jordanien  80 78 2 

Libanon  51 47 4 

Pakistan  32 30 2 

Südkorea  19 8 11 

Syrien  49 45 4 

Taiwan (Rep. China) . . .  60 45 15 

Thailand  4 4 - 

Übriges Asien  74 56 18 

Australien u. Ozeanien 

Australien  25 10 15 

Ozeanien  15 5 10 

Staatenlos  6 851 4 051 2 800 

Ungeklärt  2 111 1 325 786 

Ohne Angabe  1 253 707 546 

Insgesamt 96 632 63 566 33 066 
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Reg.-Bez. Köln Noch: 1. Die Ausländer nach der Staatsangehörigkeit i■ 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

Europa 

Belgien  1 060 546 514 

Dänemark  80 37 43 

Finnland  55 14 41 

Frankreich  718 379 339 

Griechenland  3 310 2 453 857 

Großbritannien u. Nordirland 599 310 289 

Irland  25 13 12 

Island  5 4 1 

Italien  8 235 7 019 1 216 

Jugoslawien  540 379 161 

Luxemburg  163 87 76 

Niederlande  3 450 1 983 1 467 

Norwegen  176 127 49 

Österreich  1 655 892 763 

Ostblockstaaten  1 301 842 459 

Portugal  109 89 20 

Schweden  96 42 54 

Schweiz  658 317 341 

Spanien  2 140 1 577 563 

Türkei  227 167 60 

Ehem. Baltische Staaten 107 62 45 

Übriges Europa  10 6 4 

Afrika 

Ägypten  187 167 20 

Äthiopien  15 14 1 

Ghana  31 25 6 

Marokko  81 74 7 

Niger  6 6 -

Nigeria  31 27 4 

Tunesien  62 61 1 

Übriges Afrika  329 288 41 

Amerika 

Argentinien  68 33 35 

Bolivien  10 7 3 

Brasilien  53 26 27 

Staatsangehörgkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

noch: Amerika 

Chile  4o 23 17 

Ecuador  5 5 -

Guatemala  9 4 5 

Kanada  41 28 13 

Kolumbien  25 16 9 

Kuba  12 7 5 

Mexiko  13 7 6 

Peru  26 20 6 

Uruguay  7 4 3 

Venezuela  8 7 1 

Vereinigte Staaten 562 284 278 

Übriges Amerika  86 50 36 

Asien 

Indien  174 140 34 

Indonesien  116 78 38 

Irak  81 72 9 

Iran  514 425 89 

Israel  201 116 85 

Japan  80 46 34 

Jordanien  113 104 9 

Libanon  26 22 4 

Pakistan  29 23 6 

Südkorea  16 12 4 

Syrien  55 5o 5 

Taiwan (Rep. China) . . .  68 50 18 

Thailand  10 8 2 

Übriges Asien  82 68 14 

Australien u. Ozeanien 

Australien  32 16 16 

Ozeanien  15 9 6 

Staatenlos  1 876 1 147 729 

Ungeklärt  643 386 257 

Ohne Angabe  108 59 49 

Insgesamt 30 665 21 359 9 306 
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Land Nordrhein-Westfalen und seinen Regierungsbezirken Reg.—Bez. Aachen 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

Europa 

Belgien  941 479 462 

Dänemark  18 8 10 

Finnland  9 2 7 

Frankreich  212 106 106 

Griechenland  877 661 216 

Großbritannien u. Nordirland 134 75 59 

Irland  4 4 

Island  16 12 4 

Italien  1 435 1 059 376 

Jugoslawien  543 343 200 

Luxemburg  223 142 81 

Niederlande  5 785 3 033 2 752 

Norwegen  48 33 15 

Österreich  597 329 268 

Ostblockstaaten  605 407 198 

Portugal  3 3 - 

Schweden  10 6 4 

Schweiz  157 76 81 

Spanien  1 049 796 253 

Türkei  213 181 32 

Ehem. Baltische Staaten 55 41 14 

Übriges Europa  5 5 - 

Afrika 

Ägypten  73 66 7 

Äthiopien  - - - 

Ghana  1 1 - 

Marokko  10 8 2 

Niger  - - - 

Nigeria  - - -

Tunesien  4 4 - 

Übriges Afrika  91 75 16 

Amerika 

Argentinien  11 7 4 

Bolivien  2 2 

Brasilien  5 4 1 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

noch: Amerika 

Chile  6 3 3 

Ecuador  2 2 - 

Guatemala  1 1 - 

Kanada  9 5 4 

Kolumbien  2 2 - 

Kuba  1 1 - 

Mexiko  1 1 - 

Peru  6 5 1 

Uruguay  2 1 1 

Venezuela  10 7 3 

Vereinigte Staaten . 78 41 37 

Übriges Amerika  15 13 2 

Asien 

Indien  205 201 4 

Indonesien  63 56 7 

Irak  13 12 1 

Iran  188 176 12 

Israel  22 14 8 

Japan  14 10 4 

Jordanien  32 31 1 

Libanon  14 14 - 

Pakistan  9 9 - 

Südkorea  4 4 -

Syrien  52 48 4 

Taiwan (Rep. China) . . .  14 12 2 

Thailand  3 3 - 

Übriges Asien  12 11 1 

Australien u. Ozeanien 

Australien  - - - 

Ozeanien  - - - 

Staatenlos  1 120 703 417 

Ungeklärt  204 119 85 

Ohne Angabe  51 25 26 

Insgesamt 15 289 9 498 5 791 
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Reg.-Bez. Münster Noch: 1. Die Ausländer nach der Staatsangehörigkeit im 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

Europa 

Belgien  142 82 60 

Dänemark  15 7 8 

Finnland  18 9 9 

Frankreich  219 112 107 

Griechenland  717 649 68 

Großbritannien u. Nordirland 272 130 142 

Irland  - - 

Island  1 1 

Italien  3 114 2 493 621 

Jugoslawien  791 500 291 

Luxemburg  20 12 8 

Niederlande  6 953 3 715 3 238 

Norwegen  21 19 2 

Österreich  864 462 402 

Ostblockstaaten  1 662 991 671 

Portugal  8 5 3 

Schweden  13 4 9 

Schweiz  173 78 95 

Spanien  482 346 136 

Türkei  92 72 20 

Ehem. Baltische Staaten . 399 248 151 

Übriges Europa  4 1 3 

Afrika 

Ägypten  39 33 6 

Äthiopien  - - - 

Ghana  - - - 

Marokko  24 22 2 

Niger  - - - 

Nigeria  3 2 1 

Tunesien  8 6 2 

Übriges Afrika  43 41 2 

Amerika 

Argentinien  5 3 2 

Bolivien  9 2 7 

Brasilien  11 6 5 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

noch: Amerika 

Chile  8 4 4 

Ecuador  - - - 

Guatemala  - - - 

Kanada  15 11 4 

Kolumbien  7 3 4 

Kuba  2 

Mexiko  5 4 1 

Peru  9 8 1 

Uruguay  - - 

Venezuela  2 - 2 

Vereinigte Staaten 112 62 50 

Übriges Amerika  4 3 1 

Asien 

Indien  47 34 13 

Indonesien  27 17 10 

Irak  8 6 2 

Iran  112 103 9 

Israel  47 29 18 

Japan  7 6 1 

Jordanien  41 38 3 

Libanon  3 2 1 

Pakistan  3 2 1 

Südkorea  17 7 10 

Syrien  23 23 - 

Taiwan (Rep. China) . . . 15 14 1 

Thailand  7 4 3 

Übriges Asien  11 10 1 

Australien u. Ozeanien 

Australien  8 6 2 

Ozeanien  - - 

Staatenlos  2 216 1 310 906 

Ungeklärt  309 192 117 

Ohne Angabe  905 418 487 

Insgesamt 20 092 12 366 7 726 
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Land Nordrhein-Westfalen und seinen Regierungsbezirken Reg.-Bez. Detmold 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

Europa 

Belgien  69 42 27 

Dänemark  19 4 15 

Finnland  29 7 22 

Frankreich  123 66 57 

Griechenland  514 450 64 

Großbritannien u. Nordirland 330 217 113 

Irland  4 3 1 

Island  

Italien  1 842 1 603 239 

Jugoslawien  328 256 72 

Luxemburg  6 3 3 

Niederlande  637 345 292 

Norwegen  14 5 9 

Österreich  511 239 272 

Ostblockstaaten  643 416 227 

Portugal  3 3 - 

Schweden  26 8 18 

Schweiz  231 113 118 

Spanien  392 340 52 

Türkei  34 30 4 

Ehem. Baltische Staaten . 245 162 83 

Übriges Europa  2 2 - 

Afrika 

Ägypten  10 10 - 

Äthiopien  - - 

Ghana  - - - 

Marokko  13 13 - 

Niger  - - 

Nigeria  1 1 -

Tunesien  8 8 - 

Übriges Afrika  40 25 15 

Amerika 

Argentinien  7 4 3 

Bolivien  

Brasilien  10 5 5 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

noch: Amerika 

Chile  3 - 3 

Ecuador  - - - 

Guatemala  - - - 

Kanada  23 11 12 

Kolumbien  1 1 - 

Kuba  - - - 

Mexiko  3 3 - 

Peru  2 1 1 

Uruguay  2 2 -

Venezuela  3 - 3 

Vereinigte Staaten .  90 36 54 

Übriges Amerika  12 6 6 

Asien 

Indien  23 22 1 

Indonesien  2 2 - 

Irak  2 2 - 

Iran  11 8 3 

Israel  6 4 

Japan  1 1 - 

Jordanien  6 6 - 

Libanon  6 5 1 

Pakistan  4 4 - 

Südkorea  2 - 2 

Syrien  7 7 - 

Taiwan (Rep. China) . . . . 3 3 - 

Thailand  - - - 

übriges Asien  9 6 3 

Australien u. Ozeanien 

Australien  7 5 2 

Ozeanien  - - - 

Staatenlos  2 361 1 570 791 

Ungeklärt  257 150 107 

Ohne Angabe  62 29 33 

Insgesamt 8 999 6 264 2 735 
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Noch: 1. Die Ausländer nach der Staatsangehörigkeit im Land 
Reg.-Bez. Arnoberg Nordrhein-Westfalen und seinen Regierungsbezirken 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

Europa 

Belgien  424 256 168 

Dänemark  27 14 13 

Finnland  15 8 7 

Frankreich  352 200 152 

Griechenland  2 957 2 643 314 

Großbritannien u. Nordirland 375 201 174 

Irland  28 26 2 

Island  5 2 3 

Italien  12 000 10 461 1 539 

Jugoslawien  921 642 279 

Luxemburg  24 12 12 

Niederlande  2 632 1 462 1 170 

Norwegen  29 19 10 

Österreich  1 331 771 560 

Ostblockstaaten  1 896 1 234 662 

Portugal  32 29 3 

Schweden  29 11 18 

Schweiz  338 148 190 

Spanien  3 076 2 572 504 

Türkei  145 113 32 

Ehem. Baltische Staaten . 120 82 38 

Übriges Europa  27 22 5 

Afrika 

Ägypten  49 45 4 

Äthiopien  3 2 1 

Ghana  4 4 -

Marokko  36 36 - 

Niger  - - - 

Nigeria  2 2 - 

Tunesien  14 13 1 

Übriges Afrika  101 93 8 

Amerika 

Argentinien  20 10 10 

Bolivien  3 1 2 

Brasilien  10 6 4 

Staatsangehörigkeit 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 

noch: Amerika 

Chile  12 7 5 

Ecuador  - - 

Guatemala .... - 

Kanada  36 22 14 

Kolumbien  1 - 1 

Kuba  1 1 - 

Mexiko  8 6 2 

Peru  2 2 - 

Uruguay  - - - 

Venezuela  4 2 2 

Vereinigte Staaten .  141 71 70 

Übriges Amerika  18 14 4 

Asien 

Indien  115 104 11 

Indonesien  7 7 - 

Irak  13 13 -

Iran  91 78 13 

Israel  57 37 20 

Japan  7 7 - 

Jordanien  36 36 - 

Libanon  12 10 2 

Pakistan  5 5 - 

Südkorea  1 - 1 

Syrien  10 10 - 

Taiwan (Rep. China) . . .  14 12 2 

Thailand  6 5 1 

Übriges Asien  16 12 4 

Australien u. Ozeanien 

Australien  6 3 3 

Ozeanien  4 2 2 

Staatenlos  4 132 2 470 1 662 

Ungeklärt  640 436 204 

Ohne Angabe  654 305 349 

Insgesamt 33 074 24 817 8 257 
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2. Die Ausländer nach Geburtsjahren im Land Nordrhein-Westfalen 

Geburtsjahr 
Ausländer 

Geburtsjahr 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1961 
1960  
1959  
1958  
1957  

1956  
1955  
1954  
1953  
1952  

1951  
1950  
1949  
1948  
1947  

1946  
1945  
1944  
1943  
1942  

1941  
1940  
1939  
1938  
1937  

1936  
1935  
1934  
1933  
1932  

1931  
1930  
1929  
1928  
1927  

1926  
1925  
1924  
1923  
1922  

1921  
1920  
1919  
1918  
1917  

1916  
1915  
1914  
1913  
1912  

1911  
1910  
1909  
1908  
1907  

(bis 5.6.)  . 1 251 
2 789 
2 668 
2 476 
2 336 

2 322 
2 191 
2 190 
2 210 
2 387 

2 264 
2 349 
2 414 
2 418 
2 237 

2 450 
1 953 
2 181 
2 605 
3 567 

4 015 
5 121 
5 472 
5 131 
6 214 

6 874 
6 576 
6 324 
5 850 
5 581 

5 357 
5 280 
4 611 
4 568 
4 303 

4 517 
4 322 
4 245 
4 045 
3 844 

3 64o 
3 574 
2 664 
2 004 
1 860 

2 011 
2 245 
2 295 
2 240 
2 166 

1 971 
1 890 
1 802 
1 779 
1 661 

1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 

1 

1 
1 
2 

2 
3 
4 
3 
5 

5 
5 
5 
4 
4 

4 
4 
3 
3 
3 

3 
3 
2 
2 
2 

2 
2 
1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 

642 
469 
354 
248 
204 

157 
102 
078 
143 
230 

146 
217 
298 
235 
110 

241 
956 
094 
483 
412 

868 
809 
234 
960 
062 

753 
549 
323 
922 
618 

440 
238 
588 
513 
153 

181 
036 
909 
778 
615 

416 
408 
774 
343 
297 

424 
565 
487 
461 
407 

267 
171 
110 
123 
006 

1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 

1 

1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 

609 
320 
314 
228 
132 

165 
089 
112 
067 
157 

118 
132 
116 
183 
127 

209 
997 
087 
122 
155 

147 
312 
238 
171 
152 

121 
027 
001 
928 
963 

917 
042 
023 
055 
150 

336 
286 
336 
267 
229 

224 
166 
890 
661 
563 

587 
680 
808 
779 
759 

704 
719 
692 
656 
655 

1906  
1905  
1904  
1903  
1902  

1901  
1900  
1899  
1898  
1897  

1896  
1895  
1894  
1893  
1892  

1891  
1890  
1889  
1888  
1887  

1886  
1885  
1884  
1883  
1882  

1881  
1880  
1879  
1878  
1877  

1876  
1875  
1874  
1873  
1872  

1871  
1870  
1869  
1868  
1867  

1866  
1865  
1864  
1863  
1862  

1861 und früher . 

ohne Angabe . . . 

1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 

550 
352 
287 
220 
207 

130 
058 
923 
917 
837 

800 
735 
672 
660 
611 

593 
512 
561 
470 
406 

396 
366 
326 
274 
252 

238 
221 
191 
178 
123 

102 
81 
61 
38 
27 

17 
24 
15 
10 
5 

2 
1 
1 
3 
1 

- 

987 

931 
786 
710 
676 
684 

588 
586 
484 
446 
390 

354 
327 
305 
285 
273 

247 
235 
245 
226 
193 

186 
195 
150 
125 
141 

119 
103 
82 
91 
58 

46 
38 
35 
10 
16 

7 
12 
6 
5 
2 

- 
1 

- 
1 

- 

- 

843 

619 
566 
577 
544 
523 

542 
472 
439 
471 
447 

446 
408 
367 
375 
338 

346 
277 
316 
244 
213 

210 
171 
176 
149 
111 

119 
118 
109 
87 
65 

56 
43 
26 
28 
11 

10 
12 
9 
5 
3 

2 
-
1 
2 
1 

-

144 

Insgesamt 204 751 137 870 66 881 
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3. Die Ausländer nach Altersgruppen, Familienstand 

Lfd. 
Nr. 

Altersgruppe 
Familienstand 

Ausländer 

insgesamt männlich Belgien Dänemark Frankreich 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

1 unter 6 Jahre (ledig) . . . 15 074 7 702 473 254 16 8 257 137 
2 6 bis unter 15 Jahre (ledig) . .  20 799 10 618 488 233 20 8 371 184 

15 bis unter 20 Jahre 

3 ledig  13 044 7 789 203 116 34 10 187 97 
4 verheiratet zusammenlebend . . . 251 24 3 - - - 10 2 
5 verheiratet nicht zusammenlebend 93 71 - - - - - -
6 verwitwet  4 3 - - - - - -
7 geschieden  4 3 - - - - -
8 ohne Angabe  23 21 - - - - -

9 Zusammen 13 419 7 911 206 116 34 10 197 99 

20 bis unter 25 Jahre 

10 ledig  22 376 18 553 204 159 52 32 229 148 
11 verheiratet zusammenlebend . .  3 510 1 543 110 62 5 1 49 9 
12 verheiratet nicht zusammenlebend 1 535 1 358 17 13 1 1 8 3 
13 verwitwet  19 13 - - - - - -
14 geschieden  66 29 2 2 1 1 1 -
15 ohne Angabe  58 54 - - - - - -

16 Zusammen 27 564 21 55o 333 236 59 35 287 160 

25 bis unter 30 Jahre 
17 ledig  16 758 15 211 112 90 16 12 188 159 
18 verheiratet zusammenlebend . . . 7 602 4 609 213 129 13 6 125 53 
19 verheiratet nicht zusammenlebend 5 722 5 444 39 33 1 - 21 17 
20 verwitwet  71 47 1 1 - 1 -
21 geschieden  173 103 15 10 - - 8 1 
22 ohne Angabe  113 110 - - - - 1 1 

23 Zusammen 30 439 25 524 380 263 3o 18 344 231 

30 bis unter 35 Jahre 
24 ledig  6 496 5 629 6o 41 lo 7 123 loo 
25 verheiratet zusammenlebend . . . 9 310 5 251 290 150 10 5 139 60 
26 verheiratet nicht zusammenlebend 7 301 7 024 40 18 - - 23 19 
27 verwitwet  155 76 1 1 - 2 1 
28 geschieden  348 184 29 9 2 2 6 -
29 ohne Angabe  62 60 - - - - - - 

30 Zusammen 23 672 18 224 420 219 22 14 293 180 

35 bis unter 40 Jahre 
31 ledig  3 035 2 412 54 37 4 2 53 40 
32 verheiratet zusammenlebend . .  11 152 6 133 322 175 22 6 223 87 
33 verheiratet nicht zusammenlebend 5 524 5 197 39 23 2 1 38 24 
34 verwitwet  246 77 2 - - - 11 - 
35 geschieden  547 28o 22 9 4 2 13 6 
36 ohne Angabe  32 31 - - - - - - 

37 Zusammen 20 536 14 130 439 244 32 11 338 157 

40 bis unter 45 Jahre 

38 ledig  1 574 1 159 33 22 4 2 32 28 
39 
40 

verheiratet zusammenlebend . .  
verheiratet nicht zusammenlebend 

7 744 
2 845 

4 594 
2 627 

173 
29 

99 
20 

19 
1 

14 
1 

165 
16 

93 
9 

41 verwitwet  222 65 6 1 - - 5 2 
42 geschieden  442 258 14 7 2 2 13 5 
43 ohne Angabe  17 17 - - - - - - 

44 Zusammen 12 844 8 720 255 149 26 19 231 137 

45 bis unter 50 Jahre 
45 ledig  1 346 1 002 29 13 1 1 15 8 
46 verheiratet zusammenlebend . . . 7 085 4 352 168 92 7 3 108 62 
47 verheiratet nicht zusammenlebend 1 669 1 507 50 36 - 19 14 
48 verwitwet  397 103 20 3 - 9 4 
49 geschieden  437 279 17 12 1 - 10 3 

- 50 ohne Angabe  32 30 - - - - - 

51 Zusammen 10 966 7 273 284 156 9 4 161 91 
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und Staatsangehörigkeit im Land Nordrhein-Westfalen 

Staatsangehörigkeit der Ausländer 

Lfd. 
Nr. 

Europa 

Griechenland Großbritannien 
und Nordirland Italien Jugoslawien Niederlande Norwegen 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

447 230 404 211 1 677 839 446 251 4 691 2 406 27 15 1 
278 142 5o6 261 1 716 884 632 310 7 186 3 647 15 9 2 

773 634 74 38 2 939 2 091 25o 129 4 275 2 247 24 10 3 
32 1 3 61 6 5 4o 7 
18 15 1 36 31 2 2 14 9 1 1 5 
1 1 1 6 

2 2 1 7 
2 2 17 17 8 

826 653 78 38 3 055 2 147 258 131 4 33o 2 264 25 11 9 

2 004 1 643 163 92 9 074 8 376 548 422 2 861 1 909 113 93 10 
335 75 120 73 657 261 184 8o 679 377 20 10 11 
141 107 10 3 980 943 23 16 96 76 8 6 12 
1 1 1 9 8 3 2 13 
6 1 2 4 3 8 5 13 7 14 
4 3 1 31 31 3 3 5 4 15 

2 491 1 830 297 168 10 755 9 622 766 526 3657 2 375 141 109 16 

2 667 2 458 88 58 6 166 5 936 512 452 1 000 739 44 38 17 
855 45o 166 114 1 270 774 318 185 1 595 1 075 18 11 18 
869 82o 19 7 3 232 3 169 122 112 200 178 3 3 19 
9 
9 
18 

7 
8 

18 

1 
6 1 

25 
11 
57 

21 
10 
57 

1 
12 

1 
9 
4 

7 
31 
1 

3 
20 
1 1 

20 
21 
22 

4427 3 761 280 18o 10 761 9 967 969 763 2 834 2 016 66 52 23 

954 852 49 27 2 150 2 031 219 192 477 317 6 5 24 
729 479 290 143 1 207 766 345 204 2 384 1 327 15 10 25 

1 082 1 050 38 13 4 26o 4 204 133 125 222 210 2 1 26 
12 9 13 36 28 6 5 15 4 27 
21 19 28 4 24 21 19 9 55 26 28 
7 7 1 1 34 33 2 2 4 4 29 

2 805 2 416 419 188 7 711 7 083 724 537 3 157 1 888 23 16 30 

189 160 31 19 804 729 98 69 383 215 4 2 31 
334 237 325 186 997 570 345 225 3 182 1 565 9 5 32 
549 531 32 10 3 263 3 217 66 54 262 226 2 2 33 
6 
13 

5 
8 

6 
24 

1 
10 

36 
21 

21 
14 

3 
28 

1 
19 

44 
58 

13 
30 

34 
35 

3 3 15 15 3 2 36 

1 094 944 418 226 5 136 4 566 540 368 3 932 2 031 15 9 37 

58 49 23 20 327 293 61 44 302 138 2 2 38 
117 84 171 110 697 415 242 175 2 847 1 466 10 2 39 
182 174 23 13 1 677 1 641 51 47 230 191 4o 
4 1 7 2 39 16 9 3 44 9 41 
8 5 15 4 20 17 13 13 8o 47 1 42 

8 8 1 1 43 

369 313 239 149 2 768 2 390 376 282 3 304 1 852 13 4 44 

30 24 19 13 176 141 75 61 289 155 1 1 45 
56 44 91 61 547 336 248 195 3 007 1 619 12 7 46 
76 
5 
2 

67 
2 
1 

12 
2 
12 

10 
1 
8 

8o4 
43 
18 

780 
15 
14 

74 
23 
24 

65 
10 
19 

178 
128 
103 

148 
18 
56 

1 
1 
1 

47 
48 
49 

4 4 3 3 11 11 3 3 2 1 5o 

173 142 139 96 1 599 1 297 447 353 3 707 1 997 16 8 51 
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Noch: 3. Die Ausländer nach Altersgruppen, Familienstand 

Lfd. 
Nr. 

Altersgruppe 
Familienstand 

Ausländer 
noch: 

insgesamt männlich Belgien Dänemark Frankreich 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

50 bis unter 55 Jahre 

52 ledig  1 012 699 36 18 - - 11 5 
53 verheiratet zusammenlebend . . . 5 824 3 447 1°4 63 11 6 67 38 
54 verheiratet nicht zusammenlebend 1 081 940 34 29 - - 17 12 
55 verwitwet  555 150 16 4 - 3 -
56 geschieden  394 256 13 6 - - 14 7 
57 ohne Angabe  21 16 1 1 - - - 

58 Zusammen 8 887 5 508 204 121 11 6 112 62 

55 bis unter 60 Jahre 

59 ledig  692 416 27 12 1 1 8 4 
60 verheiratet zusammenlebend . . . 4 111 2 404 98 48 9 6 53 30 
61 verheiratet nicht zusammenlebend 569 471 31 25 - - 8 6 
62 verwitwet  745 163 38 8 3 - 10 2 
63 geschieden  233 121 17 8 2 1 12 6 
64 ohne Angabe  7 6 - - - - - _ 

65 Zusammen 6 357 3 581 211 101 15 8 91 48 

60 bis unter 65 Jahre 

66 ledig  507 253 23 7 2 1 8 3 
67 verheiratet zusammenlebend . . . 2 829 1 618 80 42 5 3 37 19 
68 verheiratet nicht zusammenlebend 314 238 27 20 - - 7 3 
69 verwitwet  898 177 38 9 1 - 27 2 
70 geschieden  155 84 9 2 - - 5 2 
71 ohne Angabe  5 2 - - - - - -

72 Zusammen 4 708 2 372 177 80 8 4 84 29 

65 Jahre und darüber 

73 ledig  775 390 43 9 4 1 6 5 
74 verheiratet zusammenlebend . .  3 774 2 292 99 63 8 6 45 28 
75 
76 

verheiratet nicht zusammenlebend 
verwitwet  3 

278 
491 

184 
959 

13 
141 

8 
34 

1 
9 

1 
3 

3 
47 

3 
9 

77 geschieden  179 87 7 3 - - 2 -
78 ohne Angabe  2 2 - - - - - -

79 Zusammen 8 499 3 914 303 117 22 11 103 45 

Ohne Angabe des Alters 

80 ledig  391 326 4 2 - - 2 1 
81 verheiratet zusammenlebend . . . 116 56 1 - - - 1 -
82 verheiratet nicht zusammenlebend 168 162 - - - - 2 1 
83 verwitwet  18 9 - - - - 1 1 
84 geschieden  3 1 - - - - - - 
85 ohne Angabe  291 289 2 2 - - - - 

86 Zusammen 987 843 7 4 - - 6 3 

Insgesamt 

87 ledig  103 879 72 159 1 789 1 013 164 85 1 490 919 

88 verheiratet zusammenlebend . .  63 308 36 323 1 661 923 109 56 1 022 481 

89 verheiratet nicht zusammenlebend 27 099 25 223 319 225 6 4 162 111 

90 verwitwet  6 821 1 842 263 61 13 3 116 21 

91 geschieden  2 981 1 685 145 68 12 8 84 30 

92 ohne Angabe  663 638 3 3 - - 1 1 

93 Insgesamt 204 751 137 870 4 180 2 293 304 156 2 875 1 563 
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und Staatsangehörigkeit im Land Nordrhein-Westfalen 

noch: Staatsangehörigkeit der Ausländer 

Lfd. 
Nr. 

Europa 

Griechenland Großbritannien 
und Nordirland Italien Jugoslawien Niederlande Norwegen 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

6 5 19 11 109 84 61 48 263 132 52 
25 15 53 38 388 232 202 156 2 974 1 603 3 2 53 
37 3o 10 6 344 325 79 71 166 136 54 
7 3 4 47 20 18 6 202 39 55 
2 2 8 14 10 24 21 107 58 56 
5 5 - 3 3 - - 4 2 57 

82 60 94 61 905 674 384 302 3 716 1 970 3 2 58 

3 12 4 52 4o 28 28 243 109 1 59 
9 
8 

5 
6 

41 
lo 

28 
5 

234 
132 

14o 
118 

10a 
34 

77 
31 

2 233 
113 

1 286 
87 

2 1 60 
61 

16 7 1 53 15 34 14 312 59 62 
1 4 4 8 8 3 3 56 22 2 1 63 
1 1 1 - - - 64 

38 14 74 42 48o 322 207 153 2 957 1 563 5 2 65 

4 41 28 12 8 168 61 66 
9 5 27 22 155 78 61 37 1 461 804 1 67 
3 3 8 4 42 33 29 25 58 44 68 
10 8 2 73 8 32 4 373 72 2 69 

7 5 4 5 4 38 21 1 1 70 
1 1 - - 1 1 71 

22 54 28 317 152 139 78 2 099 1 003 4 1 72 

3 1 lo 2 58 50 22 13 260 122 1 1 73 
13 10 31 18 332 218 68 48 2 038 1 169 4 74 
2 1 8 5 40 23 25 21 55 36 1 75 
12 2 41 7 263 90 131 38 1 672 513 6 76 
1 6 2 13 6 5 3 43 21 77 

- - - - 1 1 78 

96 34 706 387 251 123 4 069 1 862 12 79 

38 26 153 141 6 4 32 17 3 8o 
18 8 2 1 18 9 2 1 26 14 81 
16 15 110 110 5 4 6 4 82 

4 4 - - 83 
84 

41 41 136 136 1 1 85 

113 90 2 1 421 400 14 10 70 37 3 86 

7 45o 6 226 1 402 756 25 442 21 663 2 97o 2 031 22 430 12 214 241 179 87 

2 532 1 413 1 32o 794 6 563 3 805 2 128 1 383 22 466 12 312 94 51 88 

2 983 2 819 171 76 14 920 14 594 643 573 1 600 1 345 18 13 89 

83 32 90 14 628 246 257 82 2 805 733 9 90 
63 45 112 39 140 109 142 105 584 308 5 2 91 

85 84 5 4 314 313 13 13 24 19 1 92 

13 196 lo 619 3 loo 1 683 48 007 4o 730 6 153 4 187 49 909 26 931 368 245 93 
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Noch: 3. Die Ausländer nach Altersgruppen, Familienstand 

Lfd. 
Nr. 

Altersgruppe 
Familienstand 

noch: 

Österreich Ostblock-
Staaten Schweden Schweiz 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

1 unter 6 Jahre (ledig) . . . 1 059 553 986 469 26 17 219 116 
2 6 bis unter 15 Jahre (ledig) . .  1 228 638 1 870 919 25 14 297 138 

15 bis unter 20 Jahre 

3 ledig  1 152 574 381 204 33 19 251 108 
4 verheiratet zusammenlebend . . . 24 3 9 - 1 - 3 1 
5 verheiratet nicht zusammenlebend 2 1 1 - - - - -
6 verwitwet  - - - - - - - -
7 geschieden  - - 1 1 - - - -
8 ohne Angabe  - - - - - - - -

9 Zusammen 1 178 578 392 205 34 19 254 109 

20 bis unter 25 Jahre 

10 ledig  1 146 798 420 361 48 23 215 151 
11 verheiratet zusammenlebend . .  269 127 176 116 16 2 63 17 
12 verheiratet nicht zusammenlebend 33 24 15 11 1 1 6 3 
13 verwitwet  - - - - - - -
14 geschieden  10 3 5 1 - - 1 -
15 ohne Angabe  1 1 2 2 - - - -

16 Zusammen 1 459 953 618 491 65 26 285 171 

25 bis unter 30 Jahre 

17 ledig  345 286 325 293 20 12 95 64 
18 verheiratet zusammenlebend . .  525 337 299 199 24 5 133 56 
19 verheiratet nicht zusammenlebend 53 42 36 27 2 1 7 5 
20 verwitwet  2 2 5 5 - - 1 -
21 geschieden  19 8 11 6 - - 4 1 
22 ohne Angabe  - - - - - - -

23 Zusammen 944 675 676 530 46 18 240 126 

30 bis unter 35 Jahre 

24 ledig  187 132 195 168 9 4 43 29 
25 verheiratet zusammenlebend . . . 638 374 544 257 18 4 156 70 
26 verheiratet nicht zusammenlebend 63 49 88 68 2 1 3 —
27 verwitwet  6 1 8 3 - - 1 1 
28 geschieden  43 17 24 16 - - 8 5 
29 ohne Angabe  - - - - - - - - 

30 Zusammen 937 573 859 512 29 9 211 105 

35 bis unter 40 Jahre 

31 ledig  85 43 271 225 4 1 23 12 
32 verheiratet zusammenlebend . .  769 355 989 593 25 13 152 68 
33 verheiratet nicht zusammenlebend 66 47 98 68 1 1 3 2 
34 verwitwet  21 2 27 9 1 - 3 -
35 geschieden  77 25 58 35 1 - 6 -
36 ohne Angabe  - 1 1 - - - 

37 Zusammen 1 018 472 1 444 931 32 15 187 82 

40 bis unter 45 Jahre 

38 ledig  57 29 135 109 1 1 13 7 
39 verheiratet zusammenlebend . . . 530 301 613 405 16 8 130 61 
40 verheiratet nicht zusammenlebend 33 26 72 51 1 - 3 2 
41 verwitwet  22 5 15 5 1 - 2 1 
42 geschieden  55 21 43 23 - - 7 4 
43 ohne Angabe  - - 2 2 - - - - 

44 Zusammen 697 382 880 595 19 9 155 75 

45 bis unter 50 Jahre 

45 ledig  43 16 232 202 1 17 10 
46 verheiratet zusammenlebend . .  351 201 606 459 7 5 147 74 
47 verheiratet nicht zusammenlebend 38 29 80 66 1 3 1 
48 
49 

verwitwet  
geschieden  

28 
41 

7 
14 

23 
51 

10 
44 

- 
1 

- 
1 

4 
11 4 

50 ohne Angabe  - - - - - - 

51 Zusammen 501 267 992 781 lo 6 182 89 
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und Staatsangehörigkeit im Land Nordrhein-Westfalen 

noch: Staatsangehörigkeit der Ausländer 

Lfd. 
Nr. 

Europa Afrika 

Spanien Türkei 
Ehemalige 
Baltische 
Staaten 

übriges Europa Ägypten übriges Afrika 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich inegesamt männlich 

533 287 94 50 135 66 84 29 35 15 59 21 1 
306 152 48 30 243 134 79 38 6 2 42 17 2 

683 444 42 30 71 38 122 56 24 24 81 71 3 
13 1 6 1 2 2 3 1 4 
11 10 1 5 

1 1 6 
7 

3 1 1 1 8 

710 456 48 30 74 39 124 56 27 25 84 72 9 

1 805 1 355 204 192 34 23 258 179 152 144 402 386 10 
310 79 36 12 5 2 21 11 13 7 23 10 11 
106 77 2 2 8 6 5 5 23 21 12 

1 2 2 13 
3 2 14 
4 4 1 1 2 2 15 

2 229 1 517 244 208 39 25 288 197 170 156 450 419 16 

2 577 
844 
883 

2 261 
457 
832 

274 
71 
26 

256 
4o 
23 

9 
12 

1 

4 
6 

115 
53 
20 

90 
27 
17 

114 
28 
13 

111 
23 
13 

362 
58 
38 

344 
36 

17 
18 
19 

12 6 20 
4 2 2 1 1 1 4 3 21 

13 12 1 1 4 4 3 3 22 

1+333 3 570 372 320 22 10 194 139 156 148 465 439 3 

904 758 129 123 20 17 34 27 34 32 130 124 24 
632 380 75 47 6o 33 49 28 22 19 35 22 25 

1 036 1 005 36 35 2 2 31 30 13 12 57 53 26 
10 4 1 1 6 6 27 

6 3 5 5 6 5 1 1 2 1 3 3 28 
8 8 29 

2 596 2 158 246 210 88 57 116 86 71 64 231 208 30 

302 221 34 31 63 56 19 16 7 7 51 50 31 
349 
796 
20 

219 
765 
11 

35 
20 
1 

26 
18 

211 
10 
2 

169 
7 
1 

33 
25 
1 

14 
23 

1 

7 
7 

6 
7 

28 
31 

3 

24 
29 
3 

32 
33 
34 

7 
7 

4 
7 

6 4 12 8 2 2 1 1 35 
36 

1 481 1 227 96 79 298 241 8o 56 22 21 113 106 37 

114 79 7 5 34 30 7 4 3 3 12 11 38 
114 
328 

6 
1 
1 

71 
304 
2 
1 
1 

22 
3 
1 
1 

18 
3 
1 
1 

110 
6 
5 

13 
1 

90 
5 
3 

10 
1 

30 
6 

2 
1 

20 
6 

2 
1 

4 
4 

4 
4 

14 
9 

1 

9 
9 

1 

39 
4o 
41 
42 
43 

564 458 34 28 169 139 46 33 11 11 36 30 44 

37 
58 

116 
12 
3 
1 

25 
4o 

108 
6 
3 
1 

3 
7 
3 
1 

3 
4 
2 

28 
78 
13 

4 
6 

26 
57 
10 

5 

7 
24 

2 
4 
5 
1 

5 
16 

1 
1 
4 
1 

1 
1 
1 

1 

1 

1 

5 
7 
5 
3 
2 

5 
5 
5 
2 

45 
46 
47 
48 
49 
50 

227 183 14 9 129 98 43 28 4 3 22 17 51 
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Noch: 3. Die Ausländer nach Altersgruppen, Familienstand 

Lfd. 
Nr. 

Altersgruppe 
Familienstand 

noch: 

Österreich Ostblock
Staaten 

- Schweden Schweiz 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

50 bis unter 55 Jahre 

52 ledig  35 20 144 122 - - 12 3 
53 verheiratet zusammenlebend . . . 272 156 311 229 6 2 152 78 
54 verheiratet nicht zusammenlebend 24 16 64 55 - - 3 2 
55 verwitwet  35 9 32 16 - 15 4 
56 geschieden  33 16 32 27 1 1 12 4 
57 ohne Angabe  - - - - - 2 1 

58 Zusammen 399 217 583 449 7 3 196 92 

55 bis unter 60 Jahre 

59 ledig  20 10 72 57 - - 21 6 
60 verheiratet zusammenlebend . . . 197 117 152 96 11 2 103 60 
61 verheiratet nicht zusammenlebend 21 14 30 25 - 6 3 
62 verwitwet  29 5 42 13 1 - 20 1 
63 geschieden  18 9 10 5 1 - 6 4 
64 ohne Angabe  1 1 - - - - - -

65 Zusammen 286 156 306 196 13 2 156 74 

60 bis unter 65 Jahre 

66 ledig  16 6 47 36 1 - 13 4 
67 verheiratet zusammenlebend . . . 123 83 105 61 5 3 100 53 
68 verheiratet nicht zusammenlebend 14 10 31 25 - 1 -
69 verwitwet  29 7 57 17 24 5 
70 geschieden  17 14 8 4 - 7 2 
71 ohne Angabe  - - - - -

72 Zusammen 199 120 248 143 6 3 145 64 

65 Jahre und darüber 

73 ledig  30 11 6o 4o 3 2 36 11 
74 verheiratet zusammenlebend . .  123 79 145 88 8 5 142 84 
75 verheiratet nicht zusammenlebend 7 4 19 17 1 1 2 1 
76 verwitwet  151 32 159 24 12 3 132 27 

77 geschieden  9 6 13 7 - - 9 - 
78 ohne Angabe  - - - - - - - -

79 Zusammen 320 132 396 176 24 11 321 123 

Ohne Angabe des Alters 

80 ledig  7 2 4 4 - - -
81 verheiratet zusammenlebend . . . 2 1 5 4 - 2 1 
82 verheiratet nicht zusammenlebend 1 1 - - - -
83 verwitwet  2 2 - - - - -
84 geschieden  1 - - - - -
85 ohne Angabe  1 1 - - - - -

86 Zusammen 14 7 9 8 - - 2 1 

Insgesamt 

87 ledig  5 410 3 118 5 142 3 209 171 93 1 255 659 

88 verheiratet zusammenlebend . .  3 823 2 134 3 954 2 507 137 49 1 283 623 

89 verheiratet nicht zusammenlebend 355 263 534 413 9 5 37 19 

90 verwitwet  325 72 368 102 15 3 202 39 

91 geschieden  323 133 256 169 4 2 71 24 

92 ohne Angabe  3 3 5 5 - - 2 1 

93 Insgesamt 10 239 5 723 10 259 6 405 336 152 2 850 1 365 
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und Staatsangehörigkeit im Land Nordrhein-Westfalen 

noch: Staatsangehörigkeit der Ausländer 

Lfd. 
Nr. 

Europa Afrika 

Spanien Türkei 
Ehemalige 
Baltische 
Staaten 

übriges Europa Ägypten übriges Afrika 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesam männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

12 9 2 2 31 25 7 4 1 1 1 52 
23 16 4 1 4o 33 33 17 1 1 6 5 53 
46 38 1 16 14 5 4 1 54 
10 1 4 15 4 1 1 55 
2 2 9 7 2 1 56 

2 - 1 57 

95 68 11 3 111 83 48 26 3 2 9 58 

1 1 1 16 10 8 3 4 59 
14 6 3 3o 20 34 17 1 1 6o 
12 
9 

7 1 
3 

1 8 
9 
4 

8 
4 
4 

2 
9 
3 

1 
3 
1 

1 1 2 
61 
62 
63 
64 

38 16 11 5 67 46 56 25 2 1 7 65 

1 1 12 4 7 3 1 66 
5 
3 
4 

3 
2 

4 
1 

15 
6 
11 

lo 
6 
1 

20 
1 
8 

13 
1 
2 

1 1 2 

1 

67 
68 
69 

5 2 2 70 
1 71 

14 10 6 49 23 39 19 1 1 4 72 

3 
8 6 3 3 

11 
19 

6 
12 

11 
31 

5 
17 

1 5 
3 

73 
74 

1 1 12 8 1 75 
11 5 1 34 3 23 5 1 76 
1 1 1 2 1 4 3 1 77 

78 

24 15 5 4 78 30 69 30 1 11 79 

75 
12 

73 
5 

2 2 3 1 3 2 10 
9 

10 
2 

So 
81 

23 22 1 1 82 
1 1 

1 1 
83 
84 

99 98 85 

210 199 2 2 1 1 4 2 3 2 19 12 86 

7 354 5 668 841 726 707 439 761 46o 381 342 1 165 1 058 87 

2 382 1 286 269 158 581 432 330 180 8o 61 189 127 88 

3 361 3 171 95 85 75 6o 101 90 43 42 165 154 89 

96 36 16 3 81 17 47 12 2 1 16 11 90 

29 19 13 11 58 43 23 15 4 3 11 7 91 

138 134 1 1 1 1 8 7 2 2 6 6 92 

13 36o lo 314 1 235 984 1 503 992 1 270 764 512 451 1 552 1 363 93 
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Noch: 3. Die Ausländer nach Altersgruppen, Familienstand 

Lfd. 
Nr. 

Altersgruppe 
Familienstand 

Amerika Asien 

Vereinigte 
Staaten 

übriges 
.merika Indien Iran 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

1 unter 6 Jahre (ledig) . . . 208 103 128 58 28 15 85 57 
2 6 bis unter 15 Jahre (ledig) . . . 210 109 92 49 1 - 37 18 

15 bis unter 20 Jahre 

3 ledig  53 31 75 51 30 28 33 26 
4 verheiratet zusammenlebend . . . 1 - 3 - 2 - 11 - 
5 verheiratet nicht zusammenlebend 1 - - - - 1 1 
6 
7 

verwitwet  
geschieden  

- 
- 

- 
- 

- - 
- 

- - 
- 

- 
-

6 ohne Angabe  - - - - - - - 

9 Zusammen 55 31 82 51 32 28 45 29 

20 bis unter 25 Jahre 
10 ledig  141 115 181 142 33'2 307 368 333 
11 verheiratet zusammenlebend . . . 1 1 24 7 11 5 33 15 
12 verheiratet nicht zusammenlebend , - 4 3 7 7 4 3 
13 verwitwet  - - - - - -
14 geschieden  1 - - - - 1 1 
15 ohne Angabe  - 1 - _ 1 1 1 

16 Zusammen 156 116 210 152 351 320 407 353 

25 bis unter 30 Jahre 

17 ledig  48 31 121 91 273 253 389 70 
18 verheiratet zusammenlebend . . . 80 23 60 37 36 28 59 5-
19 verheiratet nicht zusammenlebend 5 - 11 11 23 22 10 6 
20 verwitwet  1 - - - - - 
21 geschieden  1 - 1 - 2 1 
22 ohne Angabe  - - - - 1 1 

23 Zusammen 135 54 193 141 330 _ 7 461 428 

30 bis unter 35 Jahre 

24 ledig  28 20 44 27 .1 50 106 102 
25 verheiratet zusammenlebend . .  94 45 56 28 17 14 57 45 
26 verheiratet nicht zusammenlebend 5 1 10 9 9 8 6 6 
27 verwitwet  3 - 1 - - 2 2 
28 geschieden  4 2 1 1 2 1 
29 ohne Angabe  - - - - 1 1 - - 
30 Zusammen 134 68 112 65 22 1 175 156 

35 bis unter 40 Jahre 

31 ledig  15 7 28 18 7 6 23 21 
32 verheiratet zusammenlebend . .  85 42 46 26 7 5 22 13 
33 verheiratet nicht zusammenlebend 6 2 13 10 6 6 8 6 
34 verwitwet  4 - 3 1 - - 2 1 
35 geschieden  5 3 3 3 - - 2 2 
36 ohne Angabe  - - - - - - - 

37 Zusammen 115 54 93 58 20 17 57 43 

40 bis unter 45 Jahre 

38 ledig  10 6 6 3 5 5 8 7 
39 
40 

verheiratet zusammenlebend . . . 
verheiratet nicht zusammenlebend 

60 
6 

33 
3 

22 
4 

12 
1 

2 
2 

1 
1 

8 
- 

5 
-

41 verwitwet  - 1 1 - - -
42 geschieden  6 2 8 5 - 4 4 
43 ohne Angabe  - - - - -

44 Zusammen 82 44 41 22 9 7 20 16 

45 bis unter 50 Jahre 

45 ledig  4 3 11 4 3 3 1 1 
46 verheiratet zusammenlebend . . . 57 33 20 15 1 - 9 5 
47 verheiratet nicht zusammenlebend 6 5 6 3 3 2 
48 verwitwet  1 - 4 - - - 1 - 
49 geschieden  - - 2 2 - 1 1 
50 ohne Angabe  - - 1 1 - - -
51 Zusammen 68 41 44 25 4 3 15 9 
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und Staatsangehörigkeit im Land Nordrhein-Westfalen 

noch: Staatsangehörigkeit der Ausländer 

Lfd. 
Nr. 

Australien 
und 

Ozeanien 
staatenlos ungeklärt ohne Angabe 

Israel übriges Asien 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

34 16 134 68 15 7 1 801 930 589 301 384 173 1 
73 45 111 59 11 6 3 577 1 869 899 470 432 233 2 

26 13 119 93 5 760 419 172 89 168 97 3 
2 9 2 2 3 4 
1 1 2 1 5 

1 6 
7 
8 

26 13 122 94 5 771 421 174 89 173 97 9 

24 24 574 518 7 4 451 336 217 191 149 97 10 
3 26 10 5 1 129 86 94 59 80 28 11 
1 1 13 11 9 6 4 3 10 6 12 

1 1 13 
1 1 1 1 6 1 14 

1 1 15 

29 26 614 540 12 5 596 429 316 253 240 132 16 

16 15 390 365 7 5 253 206 153 138 79 63 17 
17 6 92 64 9 3 336 228 157 118 136 61 18 

24 22 39 32 12 10 13 6 19 
1 1 3 1 20 
2 1 19 12 4 3 7 21 
1 3 3 5 5 22 

33 21 510 453 16 8 653 481 326 269 241 140 23 

8 6 131 116 4 4 248 197 99 90 34 23 24 
32 12 97 53 8 3 911 453 228 125 172 95 25 
2 1 45 43 61 36 17 13 15 12 26 

2 1 21 6 4 1 4 3 27 
2 2 2 1 45 24 6 5 4 2 28 

1 1 4 3 29 

44 21 277 214 12 7 1 287 717 354 234 233 138 30 

9 6 29 28 3 3 343 302 68 62 31 24 31 
38 19 78 49 9 5 1 962 1 120 396 247 152 64 32 

4 2 41 39 1 101 55 29 19 5 3 33 
2 1 38 3 6 3 4 34 
4 2 1 143 74 26 14 10 5 35 

1 1 2 36 

57 30 148 116 14 8 2 588 1 555 525 345 204 98 37 

2 2 12 10 239 197 52 43 15 10 38 
37 22 54 29 2 1 1 243 871 186 118 106 57 39 

5 2 21 17 1 110 80 15 10 7 7 40 
43 12 7 1 5 41 

5 3 1 103 62 21 17 5 42 
3 3 43 

49 29 87 56 4 1 1 738 1 222 281 189 141 79 44 

7 6 11 9 2 2 242 222 41 37 15 5 45 
39 24 39 30 6 4 1 074 785 157 109 153 67 46 

4 4 12 10 137 119 16 14 9 7 47 
2 1 54 21 8 2 17 48 

1 1 1 1 102 73 13 7 9 6 49 
1 1 2 1 1 1 50 

51 35 66 52 8 6 1 611 1 221 236 170 204 86 51 
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Noch: 3. Die Ausländer nach Altersgruppen, Familienstand 

Lfd. 
Nr. 

Altersgruppe 
Familienstand 

Amerika Asien 

Vereinigte 
Staaten 

übriges 
Amerika Indien Iran 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

50 bis unter 55 Jahre 

52 ledig  8 3 3 2 - - 1 1 
53 verheiratet zusammenlebend . . . 47 30 13 4 - - 3 2 
54 verheiratet nicht zusammenlebend 4 4 10 5 - - 1 1 
55 verwitwet  7 - 1 - - - 2 -
56 geschieden  3 1 1 - - - - -
57 ohne Angabe  - - - - - - - - 

58 Zusammen 69 38 28 11 - - 7 4 

55 bis unter 60 Jahre 

59 ledig  8 2 5 3 - - 2 2 
60 verheiratet zusammenlebend . . . 38 15 14 9 - - 8 6 
61 verheiratet nicht zusammenlebend 1 - 5 3 - - 1 1 
62 verwitwet  7 1 1 - - - 3 3 
63 geschieden  1 - 3 - - - - -
64 ohne Angabe  - - - - - - - - 

65 Zusammen 55 18 28 15 - - 14 12 

60 bis unter 65 Jahre 

66 ledig  11 2 4 3 - - 2 2 
67 verheiratet zusammenlebend . . . 45 24 18 11 - - 5 4 
68 verheiratet nicht zusammenlebend 1 1 2 1 - - 2 1 
69 verwitwet  18 2 6 2 - - 1 -
70 geschieden  - - 3 - - - - -
71 ohne Angabe  - - - - - - -

72 Zusammen 75 29 33 17 - - 10 7 

65 Jahre und darüber 

73 ledig  43 19 6 5 - - _ -
74 verheiratet zusammenlebend . . . 100 65 10 7 1 1 1 1 
75 verheiratet nicht zusammenlebend 5 5 3 2 - - - -
76 verwitwet  95 25 14 6 - - 2 -
77 geschieden  12 5 5 3 - - - -
78 ohne Angabe  - - - - - - - - 

79 Zusammen 255 119 38 23 1 1 3 1 

Ohne Angabe des Alters 

80 ledig  3 1 4 3 1 1 6 6 
81 verheiratet zusammenlebend . . . 2 1 - - - - 2 1 
82 verheiratet nicht zusammenlebend - - - - - - -
83 verwitwet  1 - - - - - -
84 geschieden  - - - - - - -
85 ohne Angabe  - - - - - - 1 1 

86 Zusammen 6 2 4 3 1 1 9 8 

Insgesamt 

87 ledig  790 452 712 461 741 676 1 061 948 

88 verheiratet zusammenlebend . .  623 312 286 156 77 54 218 147 

89 verheiratet nicht zusammenlebend 40 21 68 48 47 44 36 27 

90 verwitwet  137 28 31 10 - - 13 6 

91 geschieden  33 13 27 14 - 12 10 

92 ohne Angabe  - 2 1 2 2 3 3 

93 Insgesamt 1 623 826 1 126 690 867 776 1 343 1 141 
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und Staatsangehörigkeit im Land Nordrhein-Westfalen 

noch: Staatsangehörigkeit der Ausländer 

Lfd. 
Nr. 

Australien 
und 

Ozeanien 
staatenlos ungeklärt ohne Angabe 

Israel übriges Asien 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

3 3 5 5 1 1 209 171 17 16 15 7 52 
40 20 17 14 2 1 754 526 101 66 172 93 53 
4 3 9 9 1 1 175 155 23 18 7 5 54 
6 2 100 40 5 1 22 3 55 
3 1 3 3 2 1 90 66 16 13 3 3 56 

1 1 - 1 57 

56 27 36 31 6 4 1 329 958 163 114 220 112 58 

3 3 4 3 116 86 21 18 15 8 59 
30 19 10 8 501 307 58 37 116 58 60 
2 2 6 6 1 111 101 22 19 4 2 61 

5 3 110 28 11 1 10 1 62 
2 1 3 3 65 36 7 3 2 63 
1 1 1 1 2 1 64 

38 26 29 24 1 905 559 119 77 148 71 65 

1 1 1 1 2 2 101 65 12 7 15 5 66 
29 18 5 5 381 232 35 26 95 54 67 
3 2 1 1 58 44 11 10 3 1 68 
7 1 125 29 23 10 18 3 69 
3 2 36 25 3 1 1 70 

2 71 

43 24 7 7 2 2 703 395 84 54 132 63 72 

4 3 1 1 1 127 71 7 2 19 4 73 
16 14 3 2 4 2 362 248 43 29 114 64 74 
2 2 68 40 4 2 5 3 75 
10 2 2 1 1 379 100 38 7 104 23 76 

1 1 4o 21 3 1 77 
1 1 78 

32 21 7 5 6 2 977 481 93 41 245 95 79 

5 5 7 4 3 1 20 17 80 
8 5 2 1 4 2 81 

1 1 3 3 82 
1 1 4 83 

84 
8 7 85 

6 6 20 13 5 2 36 26 86 

210 143 1 527 1 281 58 34 8 474 5 075 2 350 1 465 1 391 766 87 
281 154 423 264 45 20 7 67o 4 863 1 459 935 1 303 643 88 
27 19 174 160 4 1 874 671 153 118 79 52 89 
25 4 14 7 1 - 875 240 103 26 190 33 90 
21 13 13 11 4 1 650 394 97 63 45 26 91 
1 1 3 2 - 13 8 2 1 25 23 92 

565 334 2 154 1 725 112 56 18 556 11 251 4 164 2 608 3 033 1 543 93 
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noch: Amerika  

Ecuador 

Guatemala 

Kanada 

Kolumbien 

Kuba 

Mexiko 

Peru 

Uruguay 

Venezuela 

Vereinigte Staaten 

Übriges Amerika 

Asien 

Indien 

Indonesien 

Irak 

Iran 

Israel 

Japan 

Jordanien 

Libanon 

Pakistan 

Südkorea 

Syrien 4) 

Taiwan (Rep. China) 

Thailand 

Übriges Asien 

Australien und Ozeanien 

Australien 

Ozeanien 

Staatenlos 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Personen 
insgesamt männlich 

1 2 

Staatsangehörigkeit 
Personen 

insgesamt männlich 

1 2 

Tabelle 25
. 32 - 

Die Ausländer nach der Staatsangehörigkeit 

Staatsangehörigkeit 

Europa 

Belgien 

Dänemark 

Finnland 

Frankreich 

Griechenland 

Großbritannien und Nordirland 

Irland 

Island 

Italien 

Jugoslawien 

Luxemburg 

Niederlande 

Norwegen 

Österreich 

Ostblockstaaten 1) 

Portugal 

Schweden 

Schweiz 

Spanien 

Türkei 

Ehemalige Baltische Staaten 2) 

Danzig 

Memelland 

Übriges Europa 

Afrika 

Ägypten 3) 

Äthiopien 

Ghana 

Marokko 

Niger 

Nigeria 

Tunesien 

Übriges Afrika 

Amerika 

Argentinien 

Bolivien 

Brasilien 

Chile 
Insgesamt 

1) Albanien, Bulgarien, Polen, Rumänien, Sowjetunion, Tschechoslowakei, Ungarn. - 2) Estland, Lettland, Litauen. - 3) Ohne Ägypter mit 

Staatsangehörigkeit VAR. - 4) Ohne Syrer mit Staatsangehörigkeit VAR. 

Aufzustellen für: Land 



1901 
1900 

1899 
1898 
1897 

1896 

usw. bis 

1866 
1865 

1864 

1863 
1862 

usw. bis 

1906 
1905 

1904 

1903 
1902 

Ausländer 

männlich weiblich 
3 

Geburtsjahr 
Ausländer 

insgesamt männlich weiblich 
1 2 3 

Geburtsjahr insgesamt 
1 2 

1961 (bis 5.6.) 

1960 

19 59 
1958 
1957 

1956 

1861 und früher 

ohne Angabe 

Insgesamt 

'abelle 26 - 33-
Die Ausländer nach Geburtsjahren 

Aufzustellen für: Land 



insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

4 5 6 

männlich 

8 1 2 3 

insgesamt 

7 

Tabelle 27 34 

Die Ausländer nach Altersgruppen und 

        
Ausländer 

Lfd. 
Nr. 

Altersgruppe 
Familienstand 

1 unter 6 Jahre - ledig - 

2 6 bis unter 15 Jahre - ledig - 

15 bis unter 20 Jahre 

3 ledig 

4 verheiratet zus.-lebend 

5 verheiratet nicht zus.-lebend 

6 verwitwet 

7 geschieden 

8 ohne Angabe 

9 Zusammen 

usw. nach Fünfjahresgruppen bis 

65 Jahre und darüber 

ohne Angabe 

Insgesamt 

Ausländer 

Auslände. 
noch: Europäische 

Österreich Ostblock - 
staaten1) 

Schweden Schweiz 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

21 22 23 24 25 26 27 28 

Auslände: 

Amerikanische Staaten Asiatische 

Vereinigte Staaten übriges Amerika Indien Iran 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

41 42 43 44 45 46 47 48 

Belgien 

 

Dänemark Frankreich 

1) Albanien, Bulgarien, Polen, Rumänien, Sowjetunion, Tschechoslowakei, Ungarn. -

2) Estland, Lettland, Litauen. - 3) Ohne Ägypter mit Staatsangehörigkeit VAR 

Aufzustellen für: Land 



-35-

Familienstand sowie nach der Staatsangehörigkeit 

nach der Staatsangehörigkeit 

Lfd. 
Nr. 

Europäische Staaten 

Griechenland Großbritannien 
und Nordirland 

Italien Jugoslawien Niederlande Norwegen 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

nach der Staatsangehörigkeit 

Lfd. 
Nr. 

Staaten Afrikanische Staaten 

Spanien Türkei 
Ehemalige 
Baltische 
Staaten 2J 

übriges Europa Ägypten 3) übriges Afrika 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 

nach der Staatsangehörigkeit 

Lfd. 
Nr. 

Staaten 

Israel übriges Asien 

Australien 
und 

Ozeanien 
staatenlos ungeklärt ohne Angabe 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

49 50 51 52 53 54 55 56 57 58 59 60 
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Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein - Westfalen 

Stand 45. 41. 1964 

Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen 
Seit 1963 sind u. a. erschienen: 

Heft 163: Die allgemeinbildenden Schulen in Nordrhein-Westfalen. Ergebnisse der 
schulstatistischen Erhebung vom 45. Mai 1961 (vergriffen)  Preis DM 4,65 

Heft 464: Die Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen in Nordrhein-
Westfalen, Wintersemester 1960  Preis DM 2,15 

Heft 165: Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen 1962  Preis DM 3,10 

Heft 166: Die öffentlichen Finanzen in Nordrhein-Westfalen, Rechnungsjahr 1961 
Band 1: Landesergebnisse 
Band 2: Kreis- und Gemeindezahlen  Preis DM 12,—

Heft 167: Das steuerpflichtige Vermögen in Nordrhein-Westfalen 1960. Hauptveran-
lagung der Vermögensteuer auf den 1. Januar 1960  Preis DM 3,50 

Heft 468: Die natürliche Bevölkerungsbewegung und die Todesursachen in 
Nordrhein-Westfalen 1959 und 1960  Preis DM 10,60 

Heft 169: Das Personal der öffentlichen Verwaltung in Nordrhein-Westfalen am 
2. Oktober 1962  Preis DM 2,10 

Heft 170: Die Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen am 8. Juli 1962  Preis DM 4,35 

Heft 171: Die Einheitswerte der gewerblichen Betriebe in Nordrhein-Westfalen 1960 Preis DM 8,30 

Heft 172: Die Wanderungen in Nordrhein-Westfalen 1962  Preis DM 3,60 

Heft 173: Die Industrie in Nordrhein-Westfalen 1962. Ergebnisse der Industriebericht-
erstattung (vergriffen)  Preis DM 5,15 

Heft 174: Die öffentliche Jugendhilfe in Nordrhein-Westfalen 1962  Preis DM 2,30 

Heft 175: Das lohnsteuerpflichtige Einkommen in Nordrhein-Westfalen 1961 . . Preis DM 2,10 

Heft 476: Die Gemeindefinanzen in Nordrhein-Westfalen 1962 (vergriffen)  Preis DM 3,20 

Heft 177: Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen 1963  Preis DM 2,90 

Heft 478: Die kommunale Verschuldung in Nordrhein-Westfalen. Schuldenstand am 
31. Dezember 1962 (vergriffen)  Preis DM 3,—

Heft 179: Die Strafverfolgung in Nordrhein-Westfalen 1961  Preis DM 11,25 

Heft 180: Umsätze und Umsatzsteuer in Nordrhein-Westfalen 1962  Preis DM 8,50 

Heft 481: Die natürliche Bevölkerungsbewegung und die Todesursachen 
in Nordrhein-Westfalen 1961 und 1962  Preis DM 9,75 

Heft 482: Die öffentlichen Finanzen in Nordrhein-Westfalen, Rechnungsjahr 1962 
Band 1: Landesergebnisse, Band 2: Kreis- und Gemeindezahlen  Preis DM 16,—

Heft 483: Das nach dem Körperschaftsteuergesetz veranlagte Einkommen in 
Nordrhein-Westfalen 4961  Preis DM 3,35 

Die Preise verstehen sich zuzüglich Versandkosten 

Zu beziehen durch den Buchhandel oder direkt durch das Statistische Landesamt 
Nordrhein-Westfalen, 4 Düsseldorf, Ludwig-Beck-Straße 23, Fernruf 62 62 21 



Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein - Westfalen 

Soeben erschienen: 

Statistisches Jahrbuch Nordrhein-Westfalen 1964, 10. Jahrgang 
Der vorliegende 10. Jahrgang des Statistischen Jahrbuches für Nordrhein-Westfalen bringt in 
zusammengefaßter Form die wichtigsten Ergebnisse der Erhebungen aus allen Bereichen der 
amtlichen Statistik und gibt den bereits gewohnten Überblick über das politische, wirtschaftliche, 
soziale und kulturelle Leben in Nordrhein-Westfalen. 

In die zum festen Bestand des Jahrbuches gehörenden Tabellen wurden die neuesten Ergebnisse 
eingearbeitet ;  darüber hinaus sind aus den Sonderzählungen der Jahre 1960 — 1962 (Landwirt-
schaftszählung, Handels- und Gaststättenzählung, Volks-, Berufs- und Arbeitsstättenzählung, 
Gebäudezählung, Verkehrszensus, Einkommens- und Verbrauchsstichprobe sowie Gehalts- und 
Lohnstrukturerhebungen) wichtige Tabellen übernommen worden. Bei diesen Darstellungen wurde 
auf eine regionale Untergliederung für kreisfreie Städte und Landkreise besonderer Wert gelegt. 

Umfang 324 Seiten Preis: DM 28,10 

Statistisches Taschenbuch Nordrhein-Westfalen 
Das Taschenbuch enthält in gestraffter Darstellung Angaben über den Stand und die Entwicklung 
der Bevölkerung, der kulturellen Einrichtungen, der Landwirtschaft, der Gewerbezweige, der Preise 
und Löhne sowie der öffentlichen Finanzen Nordrhein-Westfalens. 

Letzte Ausgabe 1963, 5. Jahrgang Bezugspreis: DM 5,40 

Statistische Rundschau für das Land Nordrhein-Westfalen 
In den Heften dieser Monatsschrift werden aktuelle Berichte über die Ergebnisse der verschiedenen 
Erhebungen mit Zahlenübersichten und Schaubildern veröffentlicht. Über den monatlichen Stand 
der bevölkerungs- und wirtschaftsstatistischen Daten wird der Leser durch eine ausführliche Über-
sicht (Zahlenspiegel Nordrhein-Westfalen) auf dem laufenden gehalten. 
Umfang : Mindestens 24 Seiten Vierteljährlicher Bezugspreis: DM 6,--

Behördenverzeichnis Nordrhein-Westfalen, Ausgabe 1963,4. Auflage 
Gegenüber der letzten Ausgabe im Jahre 1959 wurde der Inhalt beträchtlich erweitert und auf den 
neuesten Stand gebracht. So sind z. B. wieder sämtliche Schulen (ohne Volksschulen) mit ausführ-
licher Anschrift aufgenommen worden. 
Neben den in den vier Hauptabschnitten Bund, Land, Gemeinden und Gemeindeverbände sowie 
Körperschaften des öffentlichen Rechts enthaltenen Angaben informiert erstmalig ein regionales 
Register über die Behörden in den kreisfreien Städten und in den Sitzgemeinden der Landkreisver-
waltungen. • 

Umfang: 420 Seiten Bezugspreis: DM 8,70 

Die Preise verstehen sich zuzüglich Versandkosten 

Zu beziehen durch den Buchhandel oder direkt durch das Statistische Landesamt 
Nordrhein-Westfalen, 4 Düsseldorf, Ludwig-Beck-Straße 23, Fernruf 62 62 21 
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